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ARUNA
ein Wort aus dem indischen Sanskrit 

bezeichnet den frühen Morgen, die Morgendämmerung …

 „In Indien gilt es als die schönste Tageszeit, jenes Morgengrauen,  

wenn die Nacht noch in der Luft liegt und der Tag erst langsam heraufzieht,  

wenn sich Finsternis und Licht noch überlagern und der Mensch für einige Augenblicke,   

so er will, so er darauf achtet, spüren kann, dass all das, was ihm im Leben als Kontrast erscheint, 

Dunkelheit und Licht, Lüge und Wahrheit, nichts weiter als zwei Aspekte ein und derselben Sache sind.

Verschieden, aber nur schwer zu scheiden. 

Sie sind unterschiedlich, aber »sie sind nicht zwei«. 

Wie Mann und Frau, die sich auf wunderbare Weise unterscheiden,  

in der Liebe jedoch eins werden.

Es ist jene Stunde, von der man in Indien sagt, dass nun die Rishis, »die Sehenden«,

 in ihren abgelegenen Höhlen im ewigen Eis des Himalaya meditieren  

und die Luft mit positiver Energie aufladen, so dass es auch Anfängern eben zu jener Stunde möglich ist, 

in sich hineinzuschauen, um sich einer »Erklärung für das allumfassende Ganze« zu nähern.“

Zitat aus dem Buch: „Noch eine Runde auf dem Karussell“ von Tiziano Terzani
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Das ARUNA-Institut begleitet und unterstützt die TeilnehmerInnen bei folgenden Entwicklungsschritten:  

~ Aufbau von Körperbewußtsein und körperlichem Wohl-
gefühl · die lebendigen Körperenergien befreien, spüren 
und wertschätzen lernen.

~ Bewältigung alter Ängste und Verletzungen · Vertrauen 
und Liebesfähigkeit, Selbstannahme und Selbstliebe ent-
wickeln · sich aus Scham-, Schuld-, und Abhängigkeits
gefühlen lösen.

~ Umgang mit Emotionen · sich die eigenen Gefühle, 
Bedürfnisse und Widerstände bewußt machen · die eigene 
Wahrheit annehmen und verstehen lernen.

~ Steigerung des Selbst-Kontaktes und des Selbst-Bewußt-
seins · lebendige Präsenz und authentischen Selbstaus-
druck entwickeln · die eigenen Fähigkeiten erkennen und 
im täglichen Lebensumfeld kreativ umsetzen · die weib-
lichen und männlichen Facetten seiner Persönlichkeit ken-
nenlernen. 

~ Transformation sexueller Energien · die volle sexuelle  
Ausdrucksfähigkeit zurückerobern und in einen sinnhaften 
ganzheitlichen Zusammenhang einbinden · sexuelle Ener-
gie als Weg zu den höchsten Stufen des Liebens und des 
Bewußtseins erfahren.

~ Entwicklung „reifer“ Beziehungsfähigkeit · flexible Per-
sönlichkeitsgrenzen aufbauen, die sowohl Selbst-Gefühl, 
als auch Begegnung zulassen · Konflikte lösen und sich 
selbst behaupten lernen · „mit dem Herzen sehen“ lernen · 
das eigene Frau-Sein bzw. Mann-Sein ausloten und sich in 
der geschlechtlichen Identität verwurzeln. 

~ Spirituelle Erfahrungen · neue Räume der Wahrnehmung 
durch Meditation und Energiearbeit erschließen · Innen-
kontakt entwickeln und festigen · Vertrauen und Berühr-
barkeit entwickeln · das Herz in Liebe öffnen · Intensität, 
Räumlichkeit, innere Weite und Stille im Körper integrieren 
· die Natur als Spiegel der eigenen Seele kennen lernen

DAS ARUNA - INSTITUT

Das heutige moderne Leben stellt große Anforderun-
gen an jeden von uns. Um sie zu bewältigen, müssen 

wir beständig dazulernen, unsere persönlichen Fähigkei-
ten trainieren und Zugang zu unseren eigenen Ressourcen 
finden. 
	 Mehr denn je geht es dabei nicht nur um bloßes Wissen 
und die Aneignung äußerlicher Fertigkeiten, sondern auch 
um eine tragfähige Verbindung zum eigenen Inneren, zum 
eigenen Selbst. Denn nur wer Kontakt zu seinem Inner-
sten hat, nimmt sich selber fühlend wahr und ist so in der 
Lage, auf die vielfältigen Herausforderungen des Lebens 
flexibel zu reagieren und verantwortungsvolle individuelle 
Akzente zu setzen. 
	 Und auf der Basis dieses Selbstkontaktes können wir 
dann neu lernen, wie wir mit anderen Menschen effektiver 
kommunizieren und unsere persönlichen Beziehungen 
lebendiger gestalten können: in der Liebe, in der Familie, 
im Beruf. 

Unsere Arbeit ist seit über 30 Jahren darauf ausgerichtet, 
interessierten Frauen und Männern zu den oben skizzier-
ten Themenbereichen ein umfangreiches Programm der 
Selbsterfahrung und Persönlichkeitsentwicklung, sowie der 

Aus- und Weiterbildung anzubieten. Unser integrativer 
Ansatz verbindet dabei zeitgenössische psychologische 
Methoden mit den spirituellen Erkenntnissen und Prakti-
ken östlicher und westlicher Weisheitslehren. Wir gehen 
von einem ganzheitlichen Menschenbild aus: Körper, 
Gefühle, Verstand und Seele begreifen wir als eine viel-
schichtig verwobene Einheit, und daher sprechen wir sie 
in allen Kursen und Seminaren gleichermaßen an. Ein 
wichtiger Faktor der inneren Stabilität und Balance ist für 
uns die Integration der Sexualität in den Gesamtzusam-
menhang des Lebens. 

Unsere Zeit verlangt nach Visionen, die das Verbinden-
de betonen: die Verbindung der Menschen über natio-
nale und religiöse Grenzen hinweg, die Verbindung von 
Mensch und Natur, Körper und Geist und eine starke, lie-
bevolle Begegnung von Mann und Frau.
	 Indem wir innovative Wege zur ganzheitlichen Entwick-
lung des Menschen erforschen und lehren, möchten wir 
unseren  Beitrag leisten zu einer neuen Mitmenschlichkeit, 
die auf der Grundlage der persönlichen Selbsterkenntnis 
des einzelnen von gegenseitiger Offenheit und kultureller 
und religiöser Toleranz geprägt ist.

Eine zeitgemäße Schule für Eros, Liebe und spirituelle Selbstentfaltung
Gegründet und geleitet von Regina König und Hellwig Schinko
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Obwohl wir als Menschen mit der Fähigkeit geboren 
werden, essentielle Wesensqualitäten zu verkörpern 

(z. B. Liebe, Mitgefühl, Kraft, Wert, Wille, Intelligenz), 
werden diese ursprünglichen Anlagen im Lauf unserer frü-
hen Kindheit dennoch mehr und mehr verschüttet. Denn 
anstatt von einer offenen Welt willkommen geheißen zu 
werden, die diese Essenz in uns wahrnimmt, unterstützt 
und an uns zurückspiegelt, trifft unser ursprünglich unein-
gegrenztes Bewusstsein auf Umstände und Menschen, 
die es in starre Regeln, festgelegte Erwartungen und eng 
begrenzte Vorstellungen hineinzwängen. Das ist selbst 
dann der Fall, wenn wir das Glück hatten, von Eltern auf-
gezogen zu werden, die uns aufrichtig liebten.

Wir erleben vielleicht, dass wir nur für ein bestimmtes 
Verhalten, bestimmte Qualitäten, oder Leistungen geliebt 
werden, oder erfahren, dass wir bestraft, manipuliert 
oder schlichtweg übersehen werden. Die Art, wie unsere 
Umwelt in frühen Jahren auf uns reagiert, prägt später 
nachhaltig, wie wir uns selbst wahrnehmen, was wir gene-
rell vom Leben erwarten und wie wir mit Dingen und 
anderen Menschen umgehen. 
	 Dieses Selbstbild überlagert nach und nach unsere frei 
bewegliche, essentielle Natur und ersetzt diese durch ein 
Set von mechanischen, stereotypen, oft defensiv motivier-
ten Verhaltensformen, die wir mehr oder weniger unbe-
wusst abspulen, egal, ob sie der Situation angemessen 
sind, oder nicht. So sehen wir uns über die Jahre hinweg 
mit den immer gleichen Themen, Gefühlen und inneren 
Zuständen konfrontiert, die sich wie in einem Teufelskreis 
ständig wiederholen und unser falsches Selbstbild in einer 
Art selbsterfüllenden Erwartung weiter verfestigen. Beson-
ders deutlich zeigt sich das in unseren Liebesbeziehungen.
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Vor diesem Hintergrund ist es nicht weiter verwunderlich, 
warum wir uns so oft von unseren ursprünglichen Wur-
zeln, unserer inneren Weite und unseren spontanen Kör-
perimpulsen abgeschnitten fühlen. Stattdessen gehen wir 
mit dem nagenden Grundgefühl durchs Leben, dass etwas 
mit uns grundlegend verkehrt ist und versuchen, durch 
Anstrengung und Tun im Außen das zu erreichen, was wir 
innerlich vermissen. Wir bemühen uns, unseren eigenen 
Ansprüchen zu genügen und anderen zu gefallen – richtig 
zu sein, gut zu sein, besonders zu sein. 
	 Aber alle unsere Bemühungen sind nur ein Ersatz für die 
erfüllende Erfahrung eines Lebens aus unserer Essenz. Sie 
sind ein Ausdruck unserer inneren Getrenntheit und kön-
nen uns niemals dauerhaft zufrieden stellen. Nur der Kon-
takt mit unserer wahren Natur, mit dem, was tatsächlich in 
uns angelegt ist, kann unsere rastlose Suche beenden.

Alle Seminare und Trainings des ARUNA-Instituts sind 
darauf angelegt, Menschen dabei zu unterstützen, diesen 
Kontakt mit ihrem Wesenskern – jenseits der erworbe-
nen Konditionierungen – wiederzufinden. Sie ermöglichen 
einen klaren Raum, in dem jeder einzelne sich nach innen 
wenden, die verschiedenen Schichten seines Wesens 
erforschen und sich mit einer tieferen, wahrhaftigeren Rea-
lität seiner selbst verbinden kann. Begleitet wird er dabei 
von erfahrenen Trainern, die einen respektvollen, wohl-
wollenden und mit Humor gewürzten Rahmen gewähr-
leisten. Sie leiten an zu einer Haltung der Präsenz, der 
entspannten Offenheit und des inneren Gewahrseins, die 
tiefe körperliche und seelische Selbstentfaltung ermöglicht.
	 Nachdem innere Prozesse ihre Zeit brauchen, ist es 
unser besonderes Anliegen, interessierten Menschen auch 
eine längerfristige Begleitung im Rahmen von Trainings-
programmen und aufbauenden Seminaren anzubieten.

 

„Wenn du zu verstehen beginnst, wer du bist, 

ohne zu versuchen, eine Veränderung herbeizuführen,

dann erfährt dein Wesen eine Veränderung.“

Jiddu Krishnamurti
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TANTRA

TANTRA

T antra ist eine ungemein kreative, mystische Strömung, die vor Tausenden von Jahren in Indien, als Gegenpol zu den 
vorherrschenden rigiden religiösen Systemen, entstanden ist. Der Tantrismus war neu und revolutionär, weil er für 

seinen Weg zur Erfahrung der höchsten Wahrheit das gesamte sinnliche, emotionale und intellektuelle Potential des Men-
schen mit einbezog und alle moralischen oder dogmatischen Eingrenzungen ablehnte. Die Realität der Welt, sagen tantri-
sche Lehrer seit je her, muss in ihrer Gesamtheit berührt und sinnlich erfahren werden, um zu einer völligen Offenheit des 
Herzens zu gelangen. 
	 So sind für einen Schüler auf dem tantrischen Weg das Profane und das Spirituelle nicht getrennt: jede Erfahrung bietet 
für ihn die Chance aufzuwachen, solange er dabei aufmerksam und bewusst bleibt. Kein Aspekt menschlichen Erlebens, 
auch nicht die Sexualität, bleibt, wie bei anderen spirituellen Wegen, ausgegrenzt. Dieser Umstand hat von Anbeginn an 
zu Angriffen und Missverständnissen geführt, obwohl der ursprüngliche Tantrismus den Stellenwert der Sexualität nicht in 
dem Maß herausgestellt hat, wie es verschiedene heutige „neo-tantrische“ Ansätze tun. 
	 Doch ungeachtet aller Debatten stoßen tantrische Ideen heute wieder auf großes Interesse, weil sie an einen Punkt von 
brennender Aktualität rühren: in einer Zeit, in der viele Menschen verloren durch eine pervertierte Konsumlandschaft 
irren, in der wahre menschliche Intimität mehr und mehr schwindet, erscheint uns Sexualität oft als letzte Möglichkeit der 
persönlichen Erfüllung. So wird Sexualität zur unbewussten Trägerin vieler Sehnsüchte, die weit über den genitalen Kon-
takt hinausreichen und an spirituelle Ebenen rühren: wir sehnen uns eigentlich nach einem inneren Ort der Freiheit, des 
Friedens, der Glückseligkeit und des Sich-Zuhause-Fühlens. Wir möchten ganz im Augenblick, ganz „wir selbst“ sein.
	 Tantra schlägt nun vor, unsere Sehnsüchte und Begierden nicht zu unterdrücken, sondern sie mit Bewusstheit zu erfül-
len, damit sie zu jenem Treibstoff werden, der uns schließlich mit den wahren Grundlagen des Seins in Berührung bringt.

Tantra im eigentlichen Sinne lehrt die leidenschaftliche, staunende Hingabe an das Leben; eine Hingabe, in der „der Kör-
per, die Gefühle und die Gedanken total entspannen in der pulsierenden Präsenz des Augenblicks“ (Daniel Odier). Ein/e 
Tantrika, ein Schüler oder eine Schülerin des Tantra, lässt sich voll auf das Leben ein. Er/sie möchte es so erfahren, wie 
es ist, ohne danach zu fragen, wie es nach den Vorstellungen anderer sein sollte – und ist bereit, dabei alle Projektionen, 
Idealbilder und Ängste zu konfrontieren, die ihn/sie von der spontanen Interaktion mit der Wirklichkeit abhalten.

Es ist diese innere Orientierung, dieser bestimmte Geschmack, dem wir folgen, wenn wir heute am ARUNA-Institut – als 
moderne westliche Menschen – daran arbeiten, Sex, Herz und Geist in Balance zu bringen. Die hauptsächliche Frage, die 
uns leitet, ist diese: „Wie können wir wieder lernen, leidenschaftlich Liebende des Lebens zu sein?“

 

	

„Tantra ist der Weg der beständig größer werdenden Bewusstheit.

Sich voll auf das Leben einlassen,

aber immer bewusst, 

das heißt auf allen Ebenen wach und aufmerksam.“ 

David Pond



~ als befreiende und inspirierende   
   tantrische Erfahrung 

	   ~ zum Kennenlernen unseres  
          Arbeitsstils 

	       ~ und als Vorbereitung für 
	         den Einstieg in das Training 
	       „Im Garten der Liebe“.

ARUNA-INTENSIVGRUPPEN
Initiation und Einführung in das Basistraining

I ntensivgruppen finden regelmäßig – unter bestmöglicher 
Berücksichtigung von Feiertagen und Ferienzeiten – im 

gesamten deutschsprachigen Raum bzw. im Süden Euro-
pas statt. Sie enthalten alle wichtigen Elemente, die im  
Basistraining zur Anwendung kommen, und sind offen für 
jeden:
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ARUNA-WOCHENENDEN
Eine tantrische Erfahrung für Singles & Paare

I m intensiven Gruppenprozess der ARUNA-Wochenen-
den steht der Körper und dessen Erleben im Mittel-

punkt. Wenn es im Tantra heißt „akzeptiere Dich genau so 
wie du bist“, so beginnen wir hier mit dem Körper – mit 
seinen Begrenzungen, seinen Wünschen, seinem Feuer, 
seiner Leidenschaft, Kraft, seiner Sinnlichkeit und Sanftheit. 	
Die tantrischen Wochenenden sind darauf ausgerichtet,  
die Teilnehmer mit ihrer URSPRÜNGLICHEN LEBENS-
ENERGIE und ihrer FREUDE UND LUST AM KÖRPERLI-
CHEN HIER-SEIN wiederzuverbinden. 
	 Darüberhinaus werden kraftvolle Impulse in den Berei-
chen Kommunikation, Beziehung, Liebe und Sexualität 
vermittelt, die es ermöglichen, eingefahrene Beziehungs- 
und Verhaltensmuster zu lockern und neue Dimensionen 
des persönlichen Lebens und Liebens zu erfahren.
	 Ein breites Spektrum an dynamischen und entspannen-
den Methoden aus der tantrischen Körperarbeit wird dabei 
helfen, sich selbst im eigenen Körper auf völlig neue  
Weise zu entdecken und anzunehmen; verspielte, sinnli- 
che und sexuelle Energien zu erwecken und gleichzeitig  
einen inneren Raum des Wohlgefühls, der Ruhe und Ge- 
löstheit aufzubauen. Aus diesem Raum heraus anderen in 
bewußter Weise zu begegnen, wird zum herausfordernden  
Abenteuer. 

Sanfte und vitale Bewegungs- und Atemübungen, Sinnes-
rituale und Berührung, Tanz, Meditation und tantrische 
Energiearbeit werden diesen Prozess unterstützen.
	 Die ARUNA-Wochenenden werden von verschiedenen 
TrainerInnen des Instituts geleitet. Sie sind für Einzelper-
sonen ebenso geeignet wie für Paare, die ihre Beziehung 
bereichern und vertiefen wollen; für „Einsteiger“, wie für 
alte Freunde, die sich mit dem Geschmack von Tantra 
wiederverbinden möchten.

„In meinem Körper 

befinden sich alle heiligen Orte der Welt –  

und die tiefste Pilgerreise, 

die ich jemals machen kann, 

findet in meinem eigenen Körper statt.“

Saraha 769 n. Ch.
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EINFÜHRENDE SEMINARE

Alte Wunden und Verletzungen, die uns davon abhalten, 
unser HERZ FÜR LIEBE ZU ÖFFNEN, können heilen, wenn 
wir damit beginnen, uns ganz in den Augenblick hinein-
zuentspannen. Wenn wir lernen, auch auf die fremden, 
widersprüchlichen oder unbekannten Impulse aus dem 
Inneren zu hören. Es immer wieder aufs Neue wagen, uns 
zu öffnen, zu vertrauen und uns zu zeigen – voll und ganz 
da zu sein.
	 Was fühle ich JETZT, in diesem Moment? Was berührt 
mich, wer bewegt mein Herz? Im Gespiegelt-Werden und 
Spiegeln, Erkannt-Werden und Erkennen entfaltet sich eine 
neue Dimension von Liebes- und Beziehungsfähigkeit.

Die Stille des Seins

Im Wechselspiel von Begegnungen mit anderen, der auf-
merksamen Hinwendung zum DU, und nach innen gerich-
tetem Alleinsein in der Meditation, entsteht ein Raum, 
in dem man Verbundensein mit sich selbst, mit anderen 
Menschen und einer größeren Wahrheit erlebt. Jener 
Wahrheit, die in der Stille des SEINS wurzelt.
	 „Wie ich gerne wäre“ oder „Wie ich die Dinge gerne  
hätte“ tritt in den Hintergrund und macht dem Platz, was 
IST und jeden Augenblick neu entsteht. Dies ist der Punkt, 
an dem wir von der tantrischen Vision berührt werden 
… Feuer, Herz und Stille.

Der Gruppenprozess schließt mit ein:

~	Öffnende Körper- und Atemübungen, Bewegung u. Tanz.
~	Kontaktaufnahme mit dem inneren Kind und dessen 
	 Verletzungen und Gefühlen; Erweckung der ursprüng-
	 lichen Lebendigkeit, Unschuld und Neugier.
~	Männer- und  Frauenkreis: vertraulicher Erfahrungsaus-
	 tausch; Stärkung des männlichen und weiblichen Selbst-
	 Bewußtseins in geschützter Atmosphäre.
~	Nähe/Intimität/Begegnung: auf die Stimme des fühlen-
	 den Herzens hören lernen; Sexualität u. Herz verbinden.
~	Tantrische Massage und Berührung: die Sprache des 
	 Körpers.
~	Praxisbezogene tantrische Übungen zur Erforschung 
	 der sexuellen Energie; Erweckung sinnlicher Kräfte; 
	 Energie aufbauen, halten und bewegen; Strömen und 
	 Lebendigsein.
~	Energieerfahrungen: alleine, mit Partnern, in der Gruppe; 
	 Eintauchen in Räume erweiterter Wahrnehmung und 
	 erhöhten Bewußtseins. 
~	Tägliche Meditationen: nach innen horchen; den  
	 Kontakt zum SEIN festigen.
~	Tantrische Rituale: das Mysterium von männlich und 
	 weiblich, Yin und Yang.

EINFÜHRENDE SEMINARE

FEUER, HERZ UND STILLE 
Ein Intensiv-Seminar für Singles und Paare

Das Feuer der Sexualität

Sexualität ist die zentrale Kraft im Spiel des Lebens. Ener-
getisch wahrgenommen, ist diese Kraft neutral, unper-

sönlich, unschuldig und keinen ethischen oder morali-
schen Vorstellungen unterworfen. Im alltäglichen Leben ist 
der sexuelle Ausdruck jedoch von gesellschaftlichen Nor-
men und persönlichen Idealvorstellungen verzerrt. Unser 
URSPRÜNGLICH LIEBENDES UND SINNLICH-SEXUEL-
LES WESEN wird von Schuld, Scham und Gefühlen der 
Unzulänglichkeit überdeckt.
	 Dieses Seminar ist eine Einladung, sexuelle Energien zu 
befreien und auf verschiedenen Ebenen zu erforschen. 
Diese Erkundungsreise verläuft auf der Basis von Offen-
heit und Respekt vor den persönlichen Grenzen jedes 
Einzelnen. Es gibt keine direkten sexuellen Interaktionen 
während der Gruppenzeiten.

Im Herzen lieben und begegnen 

Die größte Sehnsucht des Herzens ist es, zu lieben, zu 
vertrauen, offen zu sein und sich hinzugeben. Dagegen 
steht die Angst, daß diese Liebe nicht angenommen wird. 
Diese innere Ambivalenz ist einer der Hauptgründe, war-
um wir Nähe und Beziehungen vermeiden.

„In vollem Maße lebendig zu sein  

ist gleichbedeutend mit einer Praxis des Liebens.  

Ganz leben ist immer lieben.”

Andreas Weber

Dieser Gruppenprozeß berührt. Er ist lebensbejahend, humorvoll, unterstützend und gibt Raum für individuelle Erfahrungen. Für  
manche bedeutet das, die eigene sexuelle Natur wiederzufinden und zu feiern. Andere erleben eine Öffnung ihres Herzens in der 
Begegnung mit anderen und tauchen wieder ein in den Strom des Liebens und Geliebt-Werdens. Einige sinken in die Stille einer größe-
ren Wahrheit und spüren ihre tiefe Verbundenheit mit der Existenz. Und in Momenten, wo alle diese Dimensionen zusammenfließen, 
können heilige und mystische Erfahrungen des Bewußtseins und der Liebe geschehen. … Feuer, Herz und Stille.
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EINFÜHRENDE SEMINARE

Jetzt erst kann „Beziehung“ beginnen: ein Tanz zwischen 
Reibung und Zusammenspiel, Alleinsein und Verbunden-
heit, Freiheit und Hingabe, den wir mit allen Sinnen, mit 
unserer ganzen Kraft und mit tiefem Verstehen tanzen  
lernen. Ein Tanz, der uns immer mehr uns selbst werden 
läßt. Das Initiations-Seminar für Paare zielt auf diese Ebene.

Die Seminarziele sind: 

~	Unbewußte Beziehungsmuster zu klären und die spezifi-
	 sche Dynamik in der Beziehung zu verstehen (Paar- und
 	 Gruppenerfahrungen zu den Themen Nähe und Distanz,
	 Kontakt und Alleinsein, Geben und Nehmen, Täter und
	 Opfer, Charakterstil und Familienzenario).
~	Die gemeinsame Kommunikation zu verbessern, Ehrlich-
	 keit und Direktheit zu kultivieren; Konflikte zu meistern.
~	Sich auf die Schwingung von Liebe und Verstehen auszu-
	 richten und die Verbindung zum Partner, zur Partnerin
	 von dort aus wahrzunehmen.
~	Tiefe Dimensionen in Liebe u. Sexualität kennenzulernen
	 und praktisch auszuprobieren; Entwicklung eines starken 
	 körperlich-seelischen Bandes zwischen den Partnern.
~	Leichte und schwierige, erregende und entspannte, eksta-
	 tische und meditative Momente mit der, mit dem Gelieb-
	 ten zu teilen.
~	Mit den Qualitäten des „fühlenden Herzens“ in Kontakt  
	 zu kommen.
~	 ... und dabei unablässig sich selbst zu begegnen.

Weitere fortführende Angebote für Paare:

~	Geheiligter Eros 
~	Visionssuche für Paare  
 
 

EINFÜHRENDE SEMINARE

LIEBE – DAS GROSSE TOR 
Eine Initiation für Paare in Freundschaft und Intimität

 

 
Partnerschaft als Idealvorstellung

I n unserer Kultur ist die Vorstellung von der romanti-
schen Liebe tief verwurzelt. Wir träumen vom Idealpart-

ner, „der“ Frau , „dem“ Mann, die endlich unser Leben ganz 
machen. Doch erleben die meisten Menschen spätestens 
nach der ersten Verliebtheit, wie sich idealisierte „bessere 
Hälften“ in reale Menschen verwandeln, deren Eigenschaf-
ten und Verhaltensweisen nicht mehr den hohen Erwar-
tungen entsprechen. Ein kleiner anfänglicher Riß im Ideal-
bild kann sich allmählich zu einer großen, unüberbrückbar 
scheinenden Kluft ausweiten. 
	 Oft beginnt an diesem Punkt der beharrliche Versuch, 
die Partnerin, den Partner gemäß eigener Wunschvorstel-
lungen zu ändern. Einige Paare lösen ihre Beziehung auf 
und wenden sich voller Hoffnung neuen zu. Andere resig-
nieren und entwickeln zynische Einstellungen dem Leben 
gegenüber. 

Partnerschaft als menschliche und spirituelle  
Wachstumschance 

Wir sind der Ansicht, daß diese Dynamik eine gewaltige 
menschliche und spirituelle Wachstumschance beinhaltet. 
Wenn wir den Mut aufbringen, uns die eigenen Erwartun-
gen und Forderungen bewußt zu machen, die wir an ande-
re Menschen stellen, kommen wir in Kontakt mit unseren 
eigenen essentiellen Lebensthemen. Und deren selbstver-
antwortliche Bewältigung liegt nun allein bei uns. 
	 Jede Partnerschaft bringt viele solcher Themen ans Licht. 
Je mehr wir sie verstehen lernen und als unsere eigene 
Aufgabe annehmen, umso mehr klärt sich unser Blick. Die 
Schleier unserer Projektionen können sich heben und wir 
nehmen – vielleicht zum ersten Mal – den Menschen hin-
ter unseren Idealvorstellungen wahr. Er ist aus Fleisch und 
Blut, hat seine eigenen Sehnsüchte und Träume, besitzt 
liebenswerte und befremdliche Seiten, geht seinen eige-
nen Weg, ist widersprüchlich und unvollkommen – mit 
einem Wort: „menschlich“, genau wie wir selbst. 

„In einer echten Beziehung strömt dem anderen  

eine wache Aufmerksamkeit zu, ohne dass  

irgendwelche Forderungen daran geknüpft werden.“

Eckart Tolle

Dieses Seminar ist eine Einladung an engagierte Paare, die bereit sind, die vollen Möglichkeiten ihrer Beziehung zu erkennen und aus-
zuschöpfen. Es ist darauf ausgerichtet, einen bewußten und akzeptierenden Raum zu kreieren, in dem sich beide Partner in der Essenz 
ihres Wesens begegnen können. Die Reise führt zu höheren Ebenen der Wahrnehmung, der Liebe und der Intimität und eröffnet neue 
Dimensionen im Zusammensein mit dem/der Geliebten.
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ARUNA-TRAININGS
DAS TRAININGSANGEBOT DES 
ARUNA-INSTITUTS

1) Das Basistraining „Im Garten der Liebe“ – ein 46-tägiges tant-
risches Selbsterfahrungs- und Fortbildungstraining: 6 abgestimm-
te Gruppenzyklen, verteilt über 2 Jahre, in Kombination mit (teil-
weise geleiteten) Regionalgruppen-Treffen.

2) Das ARUNA-Aufbautraining – ein 34-tägiges fortgeschrittenes 
Bewusstseinstraining: 5 abgestimmte Gruppenzyklen, verteilt 
über 1 Jahr, mit Option auf Assistenz, Regionalgruppenleitung 
und Supervision.

DAS BASISTRAINING „IM GARTEN DER LIEBE“

Das tantrische Zweijahrestraining für sinnliche und kreative 
Selbstentfaltung – geleitet von Regina König, Hellwig Schinko, 
Freunden und Assistenten

Dieses Basistraining ist das Herzstück des ARUNA-
Instituts. Es ist ein erfahrungsorientiertes Angebot für 

Menschen, die sich mit ihren sinnlichen, liebenden und 
kreativen Energien wiederverbinden möchten. 
	 Über viele Jahre erprobt, weiterentwickelt und verfeinert, 
stellt es heute eine der wirkungsvollsten und umfassends-
ten Möglichkeiten dar, in einen längerfristigen Selbstentfal-
tungsprozeß auf tantrischer Grundlage einzusteigen.

Das Training „Im Garten der Liebe“ ist eine Reise zu den 
tiefsten Schichten des eigenen Wesens. Es …
~	ruft die Kraft der Selbstliebe wach, die es ermöglicht, 
	 uns auch mit jenen Wesensanteilen zu versöhnen, die 
 	 wir bisher zurückgewiesen und bekämpft haben.
~	erweitert die Vorstellung davon, was jeder von uns ist und 
 	 sein kann und unterstützt uns dabei, in Einklang mit den 
	 eigenen Fähigkeiten und Lebensaufgaben zu kommen.
~	macht neue Dimensionen in Beziehung, Liebe und Sexu- 
	 alität erfahrbar und hilft dabei, sie im persönlichen 
 	 Lebensumfeld zu verankern.
~	ermöglicht die Erfahrung der Verbundenheit mit einer
	 übergeordneten, universalen Lebensenergie. 

„To embody love is a commitment.

It’s a commitment to be connected,

to be available, to be undefended,

to sense into somebody’s underlying sense of being,

and to not be looking through a wall of defense.”

Adyashanti

Die Teilnehmer/Innen des Trainings werden ebenso sanft 
wie kompromißlos dabei unterstützt, alte beschränkende 
Gewohnheiten und Glaubensvorstellungen hinter sich zu 
lassen und mit voller Kraft, ganzer Energie und neuer 
Klarheit in den Strom des Lebens zu springen. 
	 Ein besonderer inhaltlicher Schwerpunkt liegt auf der 
Entwicklung der Liebes- und Beziehungsfähigkeit und der 

Befreiung des Selbstausdrucks und der sexuellen Liebe 
von Scham-, Schuld- und Angstgefühlen. 
	 Tiefe Selbstannahme und ein natürliches Sich-Hinein- 
entspannen in die eigene Körperlichkeit öffnen uns für  
die Vision von Tantra; einem ganzheitlichen Erleben, an 
dem Körper, Herzensgefühle und Seele gleichermaßen 
beteiligt sind.
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Für über Tausend Menschen war das Training „Im Garten der Liebe“ ein Anstoß, um das eigene Leben 
aktiv umzugestalten: hin zu mehr Erfüllung in der Sexualität, im Beziehungs- und Familienleben und 

im Beruf. Die Mobilisierung der eigenen Fähigkeiten ließ oft die nötige Kraft entstehen, langge-
hegte Wünsche und Visionen im alltäglichen Umfeld umzusetzen. 

Das Training vermittelt praktische Techniken für körperliche, psychische und seelische 
Balance, die im Rahmen einer eigenständigen, individuellen Übungspraxis angewendet 
werden können. Darüberhinaus lernen die TeilnehmerInnen verschiedenste Modelle 
der ganzheitlichen Gruppen- und Beziehungsarbeit kennen. Aus diesem Grunde füh-
len sich auch viele Menschen, die bereits in irgendeiner Form mit anderen Menschen 
helfend oder vermittelnd arbeiten, von dieser Seminarreihe angezogen. Sie finden hier 
theoretisches und praktisches Handwerkszeug, das ihnen beim beruflichen Umgang 
mit Themen wie Beziehung, Kontakt, Partnerschaft, Liebe und Sexualität mehr Kom-
petenz und Sicherheit verleiht. 
Die Verbindung von personenbezogenen, psychologischen und existentiellen, trans-
personalen Erfahrungsebenen, die den unverwechselbaren Arbeitsstil der ARUNA-
Gruppen prägt, eröffnet neue, inspirierende Perspektiven, die die eigene Arbeit nach-
haltig erweitern und bereichern.  

Der Aufbau des Basistrainings

Das Training dauert insgesamt 46 Tage und wird in 6 Gruppenzyklen durchlaufen, die 
über zwei Jahre verteilt sind. Es ist für Singles und Paare gleichermaßen geeignet.
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Der tantrische Ansatz kann uns heute – im Kontext unserer westlichen Kultur – dabei helfen …

~	die Kraft der eigenen sexuellen Energien kennenzulernen und lebensbejahend zu verwenden,
~	die innere Trennung von Herz und Sex aufzuheben und uns in Beziehungen tiefer zu öffnen,
~	an einer Welt mitzuweben, die von Lebendigkeit, Liebe, Mitgefühl und Menschlichkeit 
	 geprägt wird,
~	den jahrhundertealten Geschlechterkampf zu beenden und praktische Möglichkeiten zu 
	 erforschen, mit deren Hilfe Männer und Frauen sich auf erfüllende und liebevolle
	 Weise begegnen können,
~	uns mit den spirituellen Dimensionen der körperlichen Liebe rückzuverbinden.

Veränderung braucht Zeit und einen schützenden Rahmen, in dem Neues reifen und 
sich entfalten kann. Das Basistraining „Im Garten der Liebe“ schafft einen solchen 
Rahmen. Das kontinuierlich wachsende Feld des Vertrauens und der Freundschaft 
innerhalb der Trainingsgruppe trägt dazu bei, den Prozeß des Einzelnen zu unterstüt-
zen. Es wird dadurch leichter, in neue Formen des SEINS hineinzuwachsen und sich 
dort mehr und mehr zu verwurzeln.

Die Ziele des Basistrainings

Im Mittelpunkt steht der individuelle Wachstumsprozeß jedes Einzelnen und die beständi-
ge Integration des Erlebten in das persönliche Lebensumfeld. Der zweijährige fortlaufende 
Gruppenprozeß bietet einen überschaubaren und unterstützenden Rahmen für intensive 
Selbsterfahrung, Belebung innerer Kraftressourcen und Neuorientierung in wichtigen Lebens-
fragen. Aus dem Kontakt mit der tieferen Essenz der menschlichen Natur und der Erfahrung des 
Eingebunden-Seins in einen größeren Lebenszusammenhang erwachsen für viele TeilnehmerInnen 
neue Möglichkeiten der eigenen Lebensgestaltung.
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Die Gruppenzyklen

Übergreifendes Element in allen Seminaren sind bestimmte 
Basisübungen und vor allem die regelmäßige Meditation 
– als beständige Praxis des Gewahrseins nach innen und 
nach außen. 

Persönliche Übungspraxis 

Das regelmäßige Üben spezifischer Körper-, Atem- und 
Energieübungen unterstützt den persönlichen Prozeß wäh-
rend des Trainings. Jede/r TeilnehmerIn erhält mit der 
Zeit einen deutlichen Maßstab für Veränderungen und die 
individuelle Weiterentwicklung. Eine Liste mit ausgewählter 
Literatur, deren Studium wünschenswert ist, wird zu Beginn 
des Trainings ausgehändigt. 

Teilnahme am Training

Voraussetzung zum Basistraining ist die Teilnahme an einer 
ARUNA-Intensiv-Gruppe. Aus methodischen Gründen ist 
die Teilnahme nur am gesamten Training möglich. 
	 Die Trainingskosten sind der Terminübersicht zu entneh-
men. Jeder Seminarzyklus wird einzeln bezahlt.

Regionalgruppen und ARUNA-Netzwerk

Regelmäßige Kleingruppentreffen der Trainingsteilnehmer
Innen, die in derselben Region wohnen, sind Bestandteil 
des Trainings. In diesen – teilweise von Assistenten geleite-
ten – Regionalgruppen wird mit spezifischen Aufgaben und 
Übungen selbständig weitergearbeitet. 
	 Der Kontakt zu TeilnehmerInnen vergangener Trainings 
und deren Regionalgruppen – die häufig auch über den 
Rahmen des Trainings hinaus weiterbestehen – wird geför-
dert. In den jährlichen ARUNA-Festen und verschiedenen 
Fortgeschrittenengruppen besteht die Möglichkeit für wei-
teren überregionalen Austausch. Auf diese Weise wächst 
das ARUNA-Netzwerk beständig, es entstehen tiefe Freund-
schaften und zahlreiche gemeinsame Aktivitäten.

Zertifikat

Die erfolgreiche Teilnahme wird durch ein Zertifikat des 
Instituts bestätigt, in dem angewandte Methoden und 
Stundenanzahl des Trainings aufgeführt sind.
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STIMMEN VON TEILNEHMERN

Die Arbeit mit euch war für mich sehr heilend. Was ihr 
vermittelt habt, war für mich zu jedem Zeitpunkt klar und 
authentisch und somit leicht anzunehmen. Ihr habt ein tol-
les Gefühl für die Dynamik der Gruppe, und dabei so viel 
Humor und Leichtigkeit. Als Schauspieler habe ich schon 
viele gute Performances gesehen, eure kleinen Einlagen, 
die ihr gelegentlich einstreut, hatten allerhöchstes Unter-
haltungsniveau ;).                               Lorenz, Schauspieler/Musiker

Obwohl wir eine große Gruppe waren, fühle ich mich 
von Euch immer wieder so gesehen, als wäre ich für Euch 
der einzige Teilnehmer. Potenziert durch die Energie 
der Gruppe erlebte ich das heilsame Gefühl, mit Euch in 
einem Kraftfeld der Zuneigung und Anteilnahme zu sein. 
Ihr habt die seltene Fähigkeit, die kollektive Stärke der 
Gruppe so zu kanalisieren, dass die/der Einzelne deren 
heilsame Kraft erlebt. Das ist für mich Tantra, welches die-
sen Namen wirklich verdient.                                Luis, Psychologe

Liebe Regina, lieber Hellwig, durch eure Erfahrung und 
euer Können, euer «So-sein»: Liebe, Erkenntnis, Respekt, 
Fürsorge, Verantwortung, Authentizität, Wahrnehmung, 
Humor, Leichtigkeit... habt ihr uns als Gruppe ganz 
behutsam existenzielle Erfahrungen machen lassen, und 
bewirkt, dass ich endlich SPÜRE, wie Körper, Seele und 
Geist zusammenhängen. Das Leben ist auf einmal so ein-
fach und klar ...                                             Claudia, Apothekerin

 

Ja, guten Sex hatte ich schon bisweilen in meinem Leben. 
Aber wie das vollständig wird und überfließen kann, wie 
ich loslassen kann, ohne mich zu verlieren, wie ich mich 
selbst entdecken kann ohne Gegenüber, wie ich ver-
schüttete Erfahrungen integrieren und die verschiedensten 
Aspekte meiner Weiblichkeit genießen kann - wow!   

Susanne, Pfarrerin

Wie schön es fließt, wenn es mit einem zauberhaften 
Gegenüber gut schwingt und wir beide den Augenblick 
genießen können, ohne daraus unbedingt etwas machen 
zu müssen… Mit dieser wunderbaren Stimmung und freu-
diger Lust bin ich nun mit meinem geliebten Mann ganz 
nah und Innig verbunden. Und ich habe das Gefühl in 
unserer Beziehung wieder ein Stück mehr angekommen 
zu sein.                                                                     Judith, Kauffrau

Für mich war es eine unbeschreibliche Erfahrung, ange-
fangen von vielen Erkenntnissen bezüglich meiner Kind-
heit und der damit verbundenen Glaubenssätze bis hin zu 
den sehnlichsten Wünschen meines Herzens.  Andre, Manager

Ich bin in den letzten Wochen so glücklich wie ich es 
noch nie in meinem Leben war. Ich spüre eine große ruhi-
ge Kraft in mir, ich habe so eine intensive Lust mich aus-
zudrücken, mich der Welt zu zeigen, rauszugehen und das 
Leben zu leben, das ich leben will.               Anika, Referentin

TRAININGS

1. Zyklus (11 Tage)
Befreiter Atem, entspann-
ter Körper: die Grundlage 
für Präsenz, Kontakt  
und Begegnung.
2. Zyklus (7 Tage)
Integration und Heilung 
der Sexualität: Kindheit 
und Pubertät
3. Zyklus (7 Tage)
Das Erwachen: die 
heilende Kraft des Sexus. 

4. Zyklus (7 Tage)
Tantrische Energie:  
der Fluß des Lebens.
5. Zyklus (7 Tage)
Innerer Mann - 
Innere Frau: 
die inneren Bilder 
der Psyche im Spiegel 
des Außen.
6. Zyklus (7 Tage)
Im Garten der Liebe:  
die Kunst des Feierns.
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die Alchemie der Akzeptanz, Synchronizität des Her-
zens, Herzöffnung, Liebe und Sexualität, Massage

~	5. CHAKRA: Kreativität und Ausdruck, die Funktion des 
Minds beim Kreieren der eigenen Realität, bewusstes 
Gestalten von Sexualität und Beziehung, Rituale, Rollen 
und Wechsel von Identitäten, Authentizität

~	6. CHAKRA: Intuition und Wahrnehmung, Selbst-Refle-
xion und Erkennen von Wahrheit, Träume und Traum-
arbeit, Visualisation und Trance, Archetypen und mytho-
logisches Denken, Visionssuche, visuelles Gestalten

~	7. CHAKRA: Intelligenz, Klarheit, spirituelle Verbunden-
heit, Weisheit, innere Führung

Organisatorisches:

Das Aufbautraining dauert insgesamt 34 Tage, verteilt 
auf 5 Gruppenzyklen in 12 Monaten. Nach erfolgreichem 
Abschluss des Aufbautrainings wird ein Zertifikat des  
ARUNA-Instituts ausgestellt.

Über inhaltliche Einzelheiten informiert die Aufbautrai-
ningsbroschüre, die bei Interesse im ARUNA-Büro ange-
fordert werden kann.
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Bewusstseinsschulung orientiert sich weniger an Pro-
blemen als an den grundlegenden Möglichkeiten, die 

jedem Menschen innewohnen. Es geht um eine Öffnung 
und zunehmende Entspannung auf allen Ebenen des 
Seins, um eine Sensibilisierung der inneren Resonanz, um 
eine zunehmende Stabilisierung des inneren Erfahrungs-
raumes bei gleichzeitig wachsender Spontaneität in der 
Interaktion mit der Welt.
	 Indem wir den Faden des Basistrainings aufnehmen, rei- 
sen wir tiefer in die Dimensionen der eigenen Wesens-
struktur und darüber hinaus in jene spirituellen Bereiche,  
wo wir immer wieder tief in den jeweiligen Moment  
spüren, um der Wahrheit des Augenblicks so nahe wie 
möglich zu kommen. Je mehr wir uns an dieser Wahrheit 
ausrichten und die Bereitschaft mitbringen, zu tun, was 
dafür getan werden muss, sind wir auch mit der Frage 
konfrontiert, wie wir sie in unser Leben integrieren und 
durch das Leben, das wir führen, ausdrücken möchten. 
Das Aufbautraining begleitet weiter auf diesem Weg.

Inhaltliche Einzelheiten:

Als menschliche Wesen werden wir mit essentiellen 
Wesensqualitäten geboren, die wie innere Blaupausen 
in uns angelegt sind. Je nach Art unseres Erfahrungshin-
tergrundes entwickeln wir manche davon mehr, fühlen 
uns also mit ihnen verbunden; und verlieren den inneren 
Kontakt mit anderen, was sich als ein Gefühl des inneren 
Mangels ausdrückt. Im Aufbautraining widmen wir uns der 
Erfahrung, Erforschung und Balancierung grundlegender 
menschlicher Wesensqualitäten und verwenden dabei das 
indische Chakrensystem als übergeordneten Fahrplan: 
~	1. CHAKRA: Überleben und Selbsterhaltung: Körper, 

Atem, Stabilität, Erdung, Aggressivität, genitale Integra
tion der Sexualität

~	2. CHAKRA: Beziehung: Verschmelzen vs. Autonomie, 
Abhängigkeit vs. Freiheit, Übertragung und Gegenüber-
tragung, Beziehungsdynamiken, von der Objekt- zur 
Subjektbeziehung

~	3. CHAKRA: Wille (falscher Wille vs. universaler Wil-
le), persönliche Kraft, Klarheit, Sich-Zeigen, Ausdruck; 
Macht und Ohnmacht, Täter und Opfer, Aktiv und Pas-
siv; Dynamik von Widerstand und Hingabe; Konkurrie-
rende Liebe

~	4. CHAKRA: Die Qualitäten des Herzens: Mitgefühl, ver-
schmelzende Liebe, persönliche Liebe, universelle Liebe; 

DAS ARUNA-AUFBAUTRAINING – Vertiefte Selbsterfahrung und Fortführung des Basistrainings

Das Aufbautraining ist eine vertiefte Fortführung der im Basistrai-
ning begonnenen Selbsterfahrung und Bewusstseinsschulung, 
mit der Ausrichtung, die persönliche Liebes- und Beziehungs-
fähigkeit weiter zu entwickeln – womit die eigene Sexualität, die 
Kommunikation mit Menschen im Allgemeinen und die Verbun-
denheit mit dem Leben in allen seinen Formen gemeint ist. 
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DER KREIS DER MÄNNER I lädt ein zu einem intensi-
ven und stärkenden Erfahrungsprozess, der den Kör-

per, die Gefühle und den Geist gleichermaßen anspricht. 
Hier treffen Männer von jung bis alt (von 16 bis über 70 
Jahre) und mit unterschiedlichem Erfahrungs- und Berufs-
hintergrund zusammen. Hier findet jeder den Raum, um 
persönlichen und kollektiven Grundthemen männlicher 
Identität nachzuforschen und findet Unterstützung, um 
mutiger, visionärer und authentischer zu werden. Der 
Kurs ist darauf ausgerichtet, Männer mit innewohnenden 
maskulinen Stärken zu verbinden, offenen Ausdruck und 
Kommunikation untereinander zu fördern und neue inne-
re Klarheit bezüglich der eigenen persönlichen Lebensge-
staltung zu bewirken.  

Indem eine freundschaftliche Basis geschaffen wird, die es 
zunehmend erlaubt, sich in einem Kreis von Männern zu 
öffnen, d. h. entspannter, vertrauensvoller und ausdrucks-
fähiger zu werden, kann jeder einzelne Mann lernen, 

sich den Themen und Herausforderungen seines Lebens 
zu stellen. Er kann die Kraft und die Zuversicht tanken, 
um später in seinem jeweiligen Lebensumfeld mit neuen 
Wegen des SEINS zu experimentieren: in der Familie, in 
Liebesbeziehungen, im Freundeskreis, im Beruf, in der 
spirituellen Praxis.
 
Die folgenden Themenbereiche bilden den roten Faden 
durch die Männertage:
~	Freundschaft und emotionale Nähe zwischen Männern
~	Aggressivität, Kraft und Ausdruck
~	archetypische männliche Qualitäten
~	die Spuren des Vaters in der Tiefe unserer Psyche
~	kreatives Zusammenarbeiten
~	Fragen zu Liebe und Sexualität aus maskuliner Sicht
~	zeremonielle und rituelle Erfahrungen in der Gemein-

schaft zur Erforschung innerer Räume

„Ihre maskuline Gabe besteht darin, zu wissen,  

wo sie sind, wohin sie wollen und was sie brauchen,  

um dorthin zu gelangen. Wenn sie all das nicht  

wissen, dann müssen sie es entdecken – mit allen  

dazu notwendigen Mitteln.“    David Deida

DER KREIS DER MÄNNER 1
Ein Männer-Workshop mit Hellwig Schinko und Team 

Dieses Seminar wendet sich an Männer, die wieder lernen möchten, aus ihrem innersten Kern heraus zu leben – als Männer, die ihren 
Platz im Leben zielgerichtet und entschlossen einnehmen, und die gleichzeitig ihr fühlendes Herz weit offen halten. 
So geht es einerseits darum, die eigene Wahrheit zu entdecken und ihr treu zu sein: „Was ist mir wirklich wichtig?“ und: „Wofür möch-
te ich mich wirklich einsetzen?“ sind diesbezügliche wichtige Fragen. Andererseits geht es aber ebenso darum, die persönliche Kraft zu 
entwickeln, diese Wahrheit auch zu leben – also Handlungen zu setzen, die eine sinnvolle Weiterentwicklung im Leben unterstützen. 
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Frau in ihrem ursprünglichen Wesen sehen zu lernen und 
mehr Klarheit zu gewinnen über den eigenen maskulinen 
Beitrag im Spiel der weiblich-männlichen Polaritäten. 
	 Das Seminar möchte Männer dabei unterstützen, diesen 
inneren Ort in sich immer mehr zu entdecken und gegen-
über Frauen auch einzunehmen: mit aller Präsenz, Kraft 
und Entschlossenheit – und gleichzeitig mit einem weit 
offenen, berührbaren Herzen …

Die Frauengruppe beim KREIS DER MÄNNER II:

Gibt es männliche Reaktionen und Verhaltensweisen, die 
Dir unverständlich sind? Fragst Du Dich manchmal, was 
in einem Mann vorgeht, wenn er sich zurückzieht und 
nicht mehr ansprechbar ist? Stellst Du an Dir fest, dass 
Du bestimmte Geschlechtsvorurteile und Bewertungen 
hast, wenn es um Männer geht?  Kommt es vor, dass Du 
Dich einem Mann gegenüber eher als mütterliches oder 
neutrales Wesen fühlst, denn als erotische Geliebte? Bist 
Du vielleicht daran interessiert, mehr Klarheit in Deine 
eigenen Beziehungen zu Männern zu bringen?  Oder hast 
Du selber einen Sohn, dessen Innenleben und Bedürfnisse 
Du besser verstehen lernen möchtest? Oder möchtest Du 
Männer einfach dabei unterstützen, sich Frauen gegenüber 
mehr zu öffnen und sie und Dich selbst dabei besser ken-
nen lernen?
	 Diese Frauengruppe beim KREIS DER MÄNNER II ist 
einerseits eine Gruppe für sich – dennoch setzt sie eine 
große Bereitschaft der Teilnehmerinnen voraus, Männer 

in ihrem Prozess zu unterstützen, indem sie sich immer 
wieder als Projektionsfläche, weiblicher Spiegel, Partnerin 
in gemeinsamen Übungen und ehrliches Gegenüber zur 
Verfügung stellen.

Du wirst im Rahmen dieses Seminars vieles über Männer 
und ihr Gefühlsleben lernen, wirst ebenso die Möglichkeit 
vorfinden, Deine eigenen Beziehungen zu Männern zu 
klären, und kannst Dich immer wieder in neuen Möglich-
keiten der Interaktion erproben. 
	 Letztendlich arbeiten wir gemeinsam daran – Frauen wie 
Männer – uns für Begegnungen zu öffnen, in denen Ver-
trauen, Energie und Liebe fließen; sinnhafte Verbindung 
erlebbar wird und in denen die Frau sich ganz als Frau, 
und der Mann sich ganz als Mann fühlen können …
	 Wir laden Dich herzlich zu diesem neuen Selbsterfah-
rungsexperiment ein!

Infos zum Seminar:

Für Männer ist die Teilnahme am 2. Teil nur nach vor-
heriger Absolvierung von KREIS DER MÄNNER I oder in 
Ausnahmefällen nach Absprache möglich. Für Frauen gilt: 
Entweder Du nimmst als Partnerin eines teilnehmenden 
Mannes teil, oder Du hast bereits im Rahmen einer ande-
ren ARUNA-Gruppe mit uns gearbeitet. 
Zwei Schwitzhütten-Zeremonien – eine für die Männer 
und eine für die Frauen – sind Bestandteil des Workshops.
Leitung: H. Untersteiner, A. Lenger-Hartwig

Die Männergruppe beim KREIS DER MÄNNER II:

In der zweiten Gruppe des Männerprojektes DER KREIS 
DER MÄNNER steht als Thema im Mittelpunkt, wie sich 

jeder einzelne Mann auf das Weibliche bezieht. Dabei 
interessiert uns als erstes, welche inneren, biografisch 
gewachsenen Frauenbilder seine heutigen Beziehungen zu 
konkreten Frauen aus Fleisch und Blut beeinflussen. 
	 So werfen wir im Rahmen der Männergruppe einen 
Blick auf unsere persönliche Geschichte mit Frauen. Wir 
erforschen, auf welche Weise frühe Prägungen durch die 
Mutter oder durch andere wichtige weibliche Bezugsper-
sonen sich bis heute in unseren intimen Erfahrungen mit 
Liebespartnerinnen niederschlagen; oder zu bestimmten 
inneren Geschlechtsvorurteilen und unbewussten Grund
annahmen bezüglich Frauen geführt haben. 
	 In einem nächsten Schritt gehen wir den Fragen nach, 
wie eine offene Begegnung zwischen Mann und Frau aus-

sehen könnte und welche Faktoren für eine erwachsene 
Beziehung grundlegend sind. Was brauchen und erwarten 
wir voneinander, jenseits von Rückzug, Verweigerung, 
Manipulation oder Machtkampf? Wie kann ein Mann damit 
aufhören, sich seiner Partnerin gegenüber so zu verhalten, 
als wäre sie seine Mutter?
	 Die Arbeit der Männer besteht nun darin, sich mehr und 
mehr aus Mutterprojektionen zu lösen, sich selbst und die 

DER KREIS DER MÄNNER II 
Männer und ihre Beziehung zum Weiblichen
Ein Männer-Workshop mit Frauen-Unterstützungsgruppe geleitet von Hellwig Schinko, Andrea Lenger-Hartwig und Team

Dieser Workshop besteht aus einer Männer- und einer Frauengruppe, die gleichzeitig am selben Ort stattfinden. Teilweise arbeiten die 
beiden Gruppen voneinander unabhängig und für sich, teilweise finden gemeinsame Settings statt, die Übungen, Interaktion und Aus-
tausch beinhalten. Ziel ist ein tieferes Verständnis für die oft unbewussten Beziehungsdynamiken zwischen den Geschlechtern und die 
gemeinsame Erarbeitung einer Vision, in der Mann und Frau sich auf der Grundlage ihrer ureigenen Kraft und Verschiedenheit offen 
und liebevoll begegnen können.
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Genussvolles Im-Körper-Sein

Eine Frau bezieht ihre stärkste Kraft aus der Liebe zu ihrem 
Körper, aus dem Ausdruck ihrer Sexualität und aus ihrer 
Fähigkeit, zu gebären. In jenen Momenten, wo es kein 
Zurück mehr gibt, öffnet sich der Körper den tiefsten Zen-
tren ihres Frau-Seins. Ob es das Verschmelzen mit einem 
Geliebten ist oder die Lust mit sich selbst, das Gebären 
eines Kindes oder das Verwirklichen ihrer Träume und 
Visionen – die Hingabe an den Körper ist Quelle von Lust 
und Energie. 

Viele Frauen fühlen sich von ihrer NATÜRLICHEN FÄHIG-
KEIT, GENUSSVOLL IM KÖRPER ZU SEIN, getrennt. Sie 
haben es verlernt, offen, lebendig und gleichzeitig tief aus 
dem Augenblick heraus zu empfinden. Da sind die vie-
len Verbote und Bestrafungen in der Kindheit, vielleicht 
Mißbrauch, das falsche Geschlecht; frustrierende sexuelle 
Erlebnisse seit dem „1.  Mal“; Abtreibungen, ungewollte 
Schwangerschaften; und nicht zuletzt unzählige Erfahrun-
gen, in denen gelernt wurde, den eigenen Körperimpulsen 
zu mißtrauen, vorzutäuschen, nichts mehr zu spüren. 
	 Indem wir mit anderen Frauen unsere Erfahrungen tei-
len, uns zeigen, uns bewegen und tanzen, uns erforschen, 
lachen und weinen, uns berühren, Rituale miteinander fei-
ern, machen wir diesen Körper wieder zu unserem Gelieb-
ten, zu unserem heiligen Tempel, der uns lehrt, unsere 
Wurzeln wieder zu finden, HIER zu sein, FRAU zu sein.

Weitere fortführende Angebote für Frauen: 

~	Einwöchige Frauencamps:
	 Feuermondsex – über weibliche Sexualität  
	 Herzmond – Ankommen in der eigenen Mitte 
	 Die Weise Mondin – über den weiblichen Wechsel  
	
~	Frauenunterstützungsgruppe  
	 beim Kreis der Männer II
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DER KREIS DER FRAUEN
Frauengruppe mit Regina König

Jede Frau ist aus einer Frau geboren. Diese Tatsache hat uns 
aber nicht unbedingt darin bestärkt, Spaß an unserem Frau-Sein 
zu haben, unseren Körper zu lieben, mütterlich zu sein, uns als 
sinnlich-sexuelle Wesen zu erfreuen oder als Liebende einem 
Mann gegenübertreten zu können.

	 Seit jeher hat es Frauenkreise gegeben, in denen Frauen sich 
dabei unterstützt haben, sich in ihrer weiblichen Kraft zu ver-
wurzeln. „Der Kreis der Frauen“ ist ein Rahmen, in dem wir 
zusammenkommen, um mehr von unserer inneren Frau kennen
lernen, um uns gegenseitig zu lehren und zu heilen und um ge- 
meinsam eine neue Perspektive für ein erfülltes, zufriedenes 
Frau-Sein zu entwickeln.

Heilung des inneren Kindes

Die Wunden und ungestillten Bedürfnisse unseres klei-
nen Mädchens sind häufig der Auslöser für Schwie-

rigkeiten, die wir in unserem Alltag, in unseren Beziehun-
gen, in unserer Sexualität haben. Wir versuchen z. B. vom 
Partner das zu bekommen, was das Kind entbehrt hat, 
oder wollen darin bestätigt werden, „richtig“ zu sein.
 	 Um eine selbstverantwortliche erwachsene Frau zu wer-
den, müssen wir dieses verletzte innere Kind kennenlernen 
und es in unsere Arme nehmen; ihm Heilung schenken.

Trennung von der Mutter 

Die Form der Beziehung zur Mutter ist Modell für sämtli-
che späteren Beziehungen – ob zur eigenen inneren Frau, 
zu anderen Frauen oder zu Männern. Als erstes weib-
liches Vorbild gibt die Mutter die wichtigsten Botschaf-
ten in Bezug auf Frau-Sein, Körperlichkeit und Sexualität, 
Selbstwert, ihre Einstellung zu sich selbst und zum Leben, 
zum eigenen und zum anderen Geschlecht, direkt an ihre 
Tochter weiter. 
	 Die Abwertung des Weiblichen in der Kultur der letzten 
Jahrhunderte hat einer langen Generation von Müttern 
das Bild eines minderwertigen, schwachen und leidenden 
Frau-Seins aufgeprägt. Frauen lernten, daß Mutter-Sein u. 
Sinnlichkeit/Sexualität sich ausschließen, daß sie selbst im 
Akt des Gebärens nicht jene kraftvolle ekstatische Emp-
findung haben dürften, die sie mit der Erde und mit allen 
Frauen vereint. Der Sprung in eine neue lustvolle Identität 
als Frau ist nur möglich, wenn wir uns deutlich machen, 
welche Botschaften wir in unserer ersten wichtigen Bezie-
hung übernommen haben. Gleichzeitig wird es notwendig 
sein, uns bewußt von allen lebensverneinenden Selbst
bildern, die uns immer noch mit unserer Mutter verbinden, 
zu verabschieden. Erst die Trennung von diesen läßt den 
Blick frei werden für das eigene starke Selbst: wir werden 
zur „Bestimmerin“ unseres Lebens, folgen den Impulsen 
unseres Körpers, unseres Herzens, unserer Intuition. Und 
– wir können all das anerkennen, was wir von dieser Frau, 
die uns geboren hat, auch bekommen haben.
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Dieses Intensiv-Seminar für Frauen ist eine Reise zur eigenen 
Mitte. Es setzt sich mit den Themen des Herz-Chakras auseinan-
der: mit Selbstwert und Selbstannahme und mit der Frage, wie 
wir als Frauen mit der vollen weiblichen Kraft unseres Herzens in 
Kontakt kommen können.

In einem klar strukturierten Rahmen kann jede Frau in 
der Tiefe erforschen, welche Verletzungen des Herzens 

sie im Verlauf ihres bisherigen Lebens erfahren und wel-
che Art von Schutz sie um diese Erfahrungen herum auf-
gebaut hat. Das behutsame Bewusstmachen dieser „Herz-
Buffer“ und das Durcharbeiten der damit einhergehenden 
Selbstbilder und Emotionen bringen uns wieder in Kontakt 
mit dem Raum der Liebe in uns – jenem Ort, von dem aus 
wir lernen, uns selbst und andere mit  liebevoller Güte zu 
betrachten; wo unsere Begrenzungen durchlässiger wer-
den und wir Verstehen und neue Klarheit finden.

Dieser innere Raum öffnet sich, wenn wir es wagen, 
uns durch jene Verletzungen des Herzens durchzuarbei-
ten, die uns dazu bewogen haben, uns zu verschließen. 
Sobald wir uns von diesen tiefen Gefühlen wieder berüh-
ren lassen, können die Blockierungen um unser Herz her-
um langsam schmelzen. Mit der Öffnung unseres Her-
zens wächst die Akzeptanz für die Dinge, wie sie sind. 

Die übliche Selbstkritik verstummt immer mehr und die 
gewohnten Vorstellungen davon, wie wir sein sollten, 
treten in den Hintergrund. Wir können zunehmend, ohne 
Beurteilung und ohne Zensur, in unser Inneres blicken, 
und alles, was wir dort finden, wahrnehmen und aner-
kennen. Das betrifft einerseits alle unliebsamen Aspekte 
unseres Wesens, unsere tiefen Gefühle und unsere inne-
ren Konflikte; und andererseits auch unsere Stärken und 
Fähigkeiten.

HERZMOND
Ankommen in der eigenen Mitte
Ein Sommercamp für Frauen mit Regina König und Team

Hier wird die Frau geboren, die sich ihres Wertes bewusst 
ist, die sich selbst annimmt und liebt und die die Welt 
durch das, was sie gibt, erhellt und inspiriert.

In der tantrischen Tradition stellt jede Frau eine Verkörperung 
des aktiven göttlichen Prinzips, des Ursprungs aller Dinge –
SHAKTI genannt – dar. Shakti trägt alles Wissen über Sexuali-
tät in sich. Ihre YONI (Vulva) wird als Quelle des Lebens, der 
Schönheit, der Kraft, der Freude verehrt. 
Es heißt, dass jede Frau durch die Erweckung ihrer Schlangen-
Kraft – ihrer sexuellen Feuerenergie – ihr höchstes schöpferi-
sches Potential erreichen und mit all ihren aktiven, initiierenden 
und umwandelnden Fähigkeiten in Berührung kommen kann. 

Doch die Praxis dieses Wissens ist in der heutigen Zeit 
nahezu verloren gegangen. Wir wissen nicht mehr, 

was es heißt, sexuell zu sein. Wir haben vergessen, dass 
unser Körper ein Instrument des Göttlichen ist, dass Sexu-
alität die Grundlage unserer Frauenkraft ist. 

Und so bleibt für viele Frauen die Tür zu inneren Räumen 
der Kraft, zu weiblicher spiritueller Erfahrung und zu tiefer 
Selbstannahme verschlossen.

Die Rückkehr in den Garten der Lüste 

«FEUERMONDSEX» widmet sich der Wiederentdeckung 
dieser weiblichen Urkraft, der Schlangenkraft in uns, deren 
Brennpunkt in der Yoni liegt. Gemeinsam mit anderen 
Frauen werden wir uns in dieser Sommerwoche – in wun-
derschöner Natur am Ortasee (Nähe Lago Maggiore) – auf 
den Weg machen, wieder in den verlorenen «Garten der 
Lüste» zurückzukehren. Zu jenem heiligen Ort in uns, an 
dem wir als Frauen schon immer zuhause gewesen sind. 
	 Unterstützt von tantrischer Körper- und Energiearbeit, 
begleitet von heilenden Erfahrungen und meditativen, ent-
spannenden Ritualen, erlauben wir unseren Körpern, wie-
der aufzumachen und genussvolle sinnlich-sexuelle Erfah-
rungen zuzulassen. Wir verbinden uns mit der lustvollen 
Frau in uns, die für ihre Wünsche eintritt und ihren ganz 
persönlichen sexuellen Ausdruck findet – von wild und 
kraftvoll bis zärtlich und voller Hingabe; ob alleine mit 
sich oder in der Begegnung mit einem Liebespartner.
 
Die Teilnahme an allen Frauen-Camps ist nur mit Grup-
pen-Vorerfahrung möglich. Potentielle Teilnehmerinnen 
müssen bereits an mindestens einem Seminar mit Regina 
König, vorzugsweise am „Kreis der Frauen“, teilgenommen 
haben. 

FEUERMONDSEX
Oder die Rückkehr in den Garten der Lüste 
Ein Frauencamp über weibliche Sexualität – 
mit Regina König und Team

„Und dann kam der Tag, an dem es mir

größere Schmerzen bereitete,

eine verschlossene Knospe zu bleiben,

als zu wagen, mich zur Blüte zu öffnen.“

Anais Nin
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Der „Wechsel“ mit all seinen Turbulenzen ist eine wichtige Zeit 
im Leben jeder Frau. Im unterschiedlichen Maße müssen wir 
uns in dieser „2. Pubertät“ mit körperlichen Veränderungen und 
Wehwehchen, mit emotionalen Auf’s und Ab’s und der Tatsa-
che des Älterwerdens auseinandersetzen.

In dieser weiblichen „Midlife-Krise“ wandelt sich unsere 
gewohnte Identität, unsere Rolle in Beziehung, Familie 

und Beruf, das Interesse an uns als Frau. Wir sind aufge-
fordert, uns mit vielen unbequemen und auch irritieren-
den Fragen, die uns schon in der Pubertät begleitet haben, 
zu beschäftigen: Wer bin ich wirklich? Was sind meine 
eigenen Werte, verborgenen Wünsche, geleugneten Sehn-
süchte? Was ist mir wirklich wichtig? Was erfüllt mich in 
meiner Tiefe? Und wenn ich damit eine Weile gegangen 
bin: Was ist meine Aufgabe als Frau in dieser Welt? Wie 
soll mein eigenes Leben, das noch vor mir liegt, aussehen?
	 Gelingt diese wichtige Auseinandersetzung nicht, ist die 
Gefahr groß, in Bitterkeit und Depression abzugleiten und 
die noch verbleibende Lebenszeit mit einem Gefühl der 
Leere und der ungestillten Bedürftigkeiten einfach abzusit-
zen. Wer aber Antworten auf diese Fragen findet, erlangt 
die Reife einer guten Älteren; einer erfahrenen Frau, die 

nicht mehr ständig selbst bekommen will, sondern sich 
zunehmend daran erfreut, ihr Wissen, ihre Weisheit und 
ihr gewachsenes Verstehen weiter zu geben. Eine bewusst 
durchlebte Menopause verbindet mit einer ureigenen 
Kraft, die Selbstvertrauen, Stärke, innere Schönheit und 
sexuellen Überfluss mit einschließt.
	 Das Frauencamp „Die Weise Mondin“ will Mut machen, 
diese Zeit der Umwälzungen weder zu übergehen, noch 
der Medizin zu überlassen, sondern sie selbstverantwort-
lich, individuell und schöpferisch in die Hand zu nehmen. 
Frauen ab 40 sind zu dieser Gruppe herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns, wenn auch einige Frauen über 60 dabei 
sind, die uns mit ihren Erfahrungen bereichern. 

DIE WEISE MONDIN
Ein Frauencamp über den weiblichen Wechsel –  
mit Regina König und Team

Der Fokus liegt dabei auf den Familiendynamiken, in 
die wir hineingeboren sind und die sich wie die prä-

genden Erfahrungen unserer frühen Kindheit wie ein Mus-
ter tief in unsere Seele eingegraben haben. Ohne es zu 
merken und ohne es zu wollen, schaffen wir uns immer 
wiederkehrend Situationen, die diesen Seelenbildern glei-
chen. Sie prägen unser Verhalten, unser Denken, unser 
Fühlen, begegnen uns unbewusst in intimen Beziehun-
gen, in Arbeitssituationen, manchmal sogar in schicksal-
haft anmutenden Ereignissen.
	 Was einst als kindliche Antwort überlebenswichtig 
schien, hindert uns heute als Erwachsene daran, ganz dem 
Moment zu vertrauen und die jetzige Situation so zu neh-
men, wie sie tatsächlich ist.
	 Immer wieder ist es faszinierend zu sehen, wie die 
Aufstellungsarbeit dabei hilft, den eigenen Blick weiter 
werden zu lassen. Dabei können wir eine mächtige und 
lebensstärkende Erfahrung machen: Alles ist bereits da 
und wartet nur darauf, als Kraftquelle genutzt zu werden.
Bleibt die Frage: Wenn nicht jetzt, wann dann?

SYSTEMISCHES FAMILIENSTELLEN
mit Martin Woelffer

Das Leben ist unser Spiegel. Alles, was passiert, was wir erleben, jede Sackgasse, jeder Erfolg, alles, was uns schwächt und was uns 
stärkt, sind wir selbst. Martin möchte dazu einladen, mithilfe der Aufstellungsarbeit Unbewusstes anzuschauen, Angehaltenes fortzufüh-
ren und noch Unerledigtes anzugehen. Und so in Eigenverantwortung und in die ganze Kraft zu kommen.



35

SPECIALSSPECIALS

34

Das Ritual der Visionssuche folgt der Struktur alter Über-
gangsriten und bietet auch heutigen Menschen eine 

wunderschöne und unvergessliche Struktur, um wichti-
ge Schritte auf ihrem Lebensweg zu unterstreichen. Der 
Mensch auf seiner Quest denkt über sein bisheriges Leben 
nach und sucht nach Inspiration und klarer Ausrichtung für 
den nächsten Lebensabschnitt. Er schöpft neue Einsicht und 
Kraft und kehrt aus seiner Auszeit zurück, um auf neue, rei-
fere Weise in seinem Leben zu wirken.

Die Vision Quest folgt einer klaren Struktur, die sich – in 
Form bestimmter, aufeinander folgender Schritte – kultur
übergreifend in den allermeisten Initiationszeremonien 
wiederfindet:

~	Trennungsphase  (4 Tage Vorbereitung)
		 Klärung der persönlichen Absicht für die Quest; Kennen-

lernen der Landschaft; vorbereitende Aufgaben in der 
Natur; Teachings zu den vier Schilden des Menschen; 

Gestaltung von persönlichen Zeremonien; Verhalten im 
Gelände, persönliche Sicherheit; Finden des persönlichen 
Kraftplatzes während der Auszeit.

~	Schwellenphase (4 Tage und Nächte allein in der Natur):
	 Jeder bleibt während dieser Zeit, versehen mit minimaler 

Ausrüstung, mit sich allein. Während der Schwellenzeit 
wird gefastet, man nimmt nur Wasser zu sich. Die Leiter 
halten sich im nahe gelegenen Basislager auf und sor-
gen von hier aus für Unterstützung und Sicherheit der 
Gruppe.

~	Wiedereingliederungsphase (4 Tage Nachbereitung) 
	 Rückkehr, Zeremonien der Wiedereingliederung, Erzäh-

len und Spiegeln der mitgebrachten Geschichten, Wür-
digung der neuen Identität, Besprechung der tieferen 
Bedeutung und Symbolik der persönlichen Erfahrungen, 
Abschluss.

Das Setting der Vision Quest richtet sich an Frauen und 
Männer, die 
~	sich mit Vergangenem aussöhnen und lebensbejahend 

einem neuen Lebensabschnitt zuwenden möchten, 
~	sich in einer Lebenskrise, oder am Übergang von einer 

bestimmten Lebensphase zur nächsten befinden, 
~	ihren Platz im Leben, in ihren Beziehungen, ihrer Arbeit 

oder ihren Gemeinschaften klären und bestärken möchten, 
~	sich eine tiefere Verbindung zur Erde und zum Myste-

rium der Schöpfung wünschen, 
~	die ihren Beitrag zur Gemeinschaft der Menschen klären 

und umsetzen wollen.

Organisatorisches:

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 Personen be- 
schränkt. Die Teilnahme an einem Vorbereitungswochen-
ende ist obligatorisch. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist die schriftliche Dar-
legung der Motivation zusammen mit der schriftlichen 
Anmeldung, sowie das Studium von vorbereitenden 
schriftlichen Unterlagen.

Wir bieten momentan folgende Visionssuche-Formate an:

~	Visionssuche für Einzelne und Paare  
(mit Hellwig Schinko & Team)

~	Visionssuche für Paare  
(mit H. Schinko und R. König)

~	Visionssuche für Männer  
(mit Hellwig Schinko & Team)

~	Visionssuche für Frauen  
(mit Hellwig Schinko & Team)

 
 
 

~	Detailliertere Infos im Internet unter  
www.aruna-tantra.de/visions-suche 

„Im Anblick der unverfälschten Natur

lässt sich die Größe der Schöpfung entdecken.“

Reinhold Messner

Seit Jahrhunderten haben sich Menschen aus verschiedenen Kulturen und spirituellen Traditionen in die Natur begeben, um dort alleine 
und fastend einige Tage zu verbringen. Ausgerüstet nur mit dem Allernotwendigsten und im Angesicht von Wind, Wetter und den 
Wesen der Natur, wollten sie sich mit ihrem eigenen spirituellen Weg wiederverbinden, Lebensübergänge markieren oder Antworten 
auf drängende innere Fragen finden.

Ein uraltes Übergangsritual in wilder Natur für Menschen von heute

VISION QUEST 
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GEHEILIGTER EROS
Tantrische Geheimnisse der Sexualität für liebende Paare

Doch den wenigsten Menschen gelingt es, diese pri
mären Wünsche praktisch umzusetzen. Für sie bleibt 

Sexualität auf die Ebene äußerlicher Reize beschränkt und 
dient hauptsächlich dazu, den Streß und die Anstrengun-
gen des Alltags zu zerstreuen. Wen wundert es da, wenn 
wir uns in unseren sexuellen Begegnungen so oft allein, 
verlassen, betrogen oder ungeliebt fühlen!
	 Dieses Seminar lädt engagierte, erfahrene Paare ein, die 
Praxis ihrer sexuellen Liebe als Weg zu größerer Bewuß-
theit zu erforschen. Die Ausrichtung liegt auf den Möglich-
keiten in der sexuellen Begegnung und den Grundvoraus-
setzungen für Vertrauen, Offenheit und Hingabe an die 
eigene Wahrheit und an den Liebespartner.
	 Bewußte sexuelle Liebe vermag geheime, innere Pforten 
zu öffnen, die uns in Gefühle tiefer Verbundenheit füh-
ren, weit jenseits der Grenzen unseres Alltagsbewußtseins.
Wir können erleben, wie sich gewohnte Anspannungen und 
Verteidigungshaltungen lockern, wie unser Herz von Liebe 
durchströmt wird und „Liebemachen“ sich zu einer eksta
tischen Vereinigung wandelt, in der ich und du, innen und  

außen, in ein Gefühl gemeinsam erlebter Ganzheit zusam-
menfließen.
	 Die Grundlage des Seminars bilden tantrische Übungen 
und spezifische Techniken des sexuellen Liebens. Erfah-
rungen in der Gesamtgruppe, Gesprächsrunden und Medi
tationen wechseln sich ab mit persönlicher Übungspraxis 
in der Intimität des eigenen Zimmers. Es gibt darüberhin-
aus die Möglichkeit, in einem Paar-Counseling mit den Lei-
tern auf individuelle Fragen einzugehen.
	 Die Gruppe bleibt hauptsächlich den Absolventen des 
Basistrainings und Teilnehmern von „Liebe – das große 
Tor“ bzw. „Feuer, Herz und Stille“ vorbehalten. Falls nur 
einer der Partner das Training absolviert hat, ist eine vor-
herige Rücksprache notwendig. Bitte frühzeitig anmelden!

Das Thema Sexualität rührt an unsere tiefsten Sehnsüchte. In der intimen Begegnung mit einem Geliebten möchten wir uns selbst  
vergessen, sei es auch nur für einen kurzen Augenblick. Wir sehnen uns danach, mit einem anderen Menschen in tiefen  
Kontakt zu treten und für einige Zeit die Empfindung hinter uns zu lassen, daß wir in unserer Haut gefangen und vom Rest der  
Welt getrennt sind. 

„Sexualität ist ein Teil unserer grundlegenden Natur. 

In der Sexualität erleben wir uns als Lust,  

als Freude, als Schönheit und als Wert.“

A. H. Almaas 
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Für viele ist es allerdings eine große Herausforderung,
diese Erfahrungen im Rahmen des alltäglichen Bezie-

hungslebens weiter zu kultivieren und dafür zu sorgen,
dass der Fluss der Liebe und Spontaneität aufrecht erhal-
ten bleibt. Denn nur allzu leicht wandeln sich die neuen
Erkenntnisse wieder in alte starre Gewohnheiten und rut-
schen gute Vorsätze wieder ans Ende der Prioritätenliste.
Verpflichtungen, Bequemlichkeit, Berufs- und Familien-
stress bewirken oft, dass man wieder vor verschlossenen
Türen steht und sogar tiefe körperliche Eindrücke wieder
verblassen.

Die Vertiefungstage bieten die Möglichkeit, den Faden
wieder aufzunehmen und weiter zu spinnen. Im Mittel-
punkt steht wieder die direkte Erfahrung der Liebespraxis,
begleitet von Entspannungsübungen, Meditationen, Vorträ-
gen, Austauschrunden und persönlichen Gesprächen. Ein
Schwerpunkt dieser Gruppe wird sein, wie man bewusstes
Liebemachen mit magischer Absicht und Kreation verbin-
den kann.

Die Vertiefungstage bieten den Rahmen, um weiter zu
praktizieren und Erfahrenes weiter zu vertiefen.

VERTIEFUNGSTAGE „GEHEILIGTER EROS“
Für alle bisherigen TeilnehmerInnen am Seminar „Geheiligter Eros“

Viele Paare, die das Seminar „Geheiligter Eros“ besuchen, erleben miteinander bislang unbekannte Dimensionen des intimen Zusam-
menseins und der körperlichen Liebe. Türen zu tieferer Entspannung und Präsenz tun sich auf, und eingefahrene Routinen wandeln sich
zu aufregenden Abenteuern, in denen sich auch „alte“ Paare in der Frische des Augenblicks neu begegnen.
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Kinder als bewusste Entscheidung

Eine festgeschriebene Notwendigkeit, Eltern zu werden, 
gibt es heute nicht mehr. Und so treffen die meisten 

von uns, wenn es um die Kinderfrage geht, eine mehr 
oder weniger freiwillige und bewusste Entscheidung (und 
bisweilen passiert „es“ natürlich auch ungeplant). Doch 
wie immer auch unser Kind entsteht: wir haben noch 
keinen wirklichen Masterplan für unsere bevorstehende 
Elternschaft.
 
Elterlicher Anspruch und alltägliche Realität 

Wie die meisten Eltern wünschen wir wahrscheinlich 
nur das Beste für unser Kind, oder nehmen uns vor, 
es auf jeden Fall besser zu machen als unsere eigenen 
Eltern. Doch alle guten Vorsätze werden oft schon mit 
der Ankunft der Kinder auf den Kopf gestellt und später 
in der komplexen und chaotischen Realität des alltägli-

chen Zusammenlebens ständig weiter herausgefordert. Wir 
begreifen zunehmend, dass wir als Mütter und Väter (mit 
jedem weiteren Kind aufs Neue) in unsere Elternschaft 
hineinwachsen müssen, und dass uns dieser Prozess in 
der Tiefe berühren und verändern wird.  
 
Weiterentwicklung der eigenen Elternschaft

Kinder bereichern unser Leben als Eltern ungemein und 
auf vielen Ebenen. Die Beziehung zu unseren Kindern 
kann uns mit einer Liebe in Kontakt bringen, die wir in 
dieser Bedingungslosigkeit noch nicht gekannt haben. 
Aber gleichzeitig zwingen uns Kinder auch in eine bestän-
dige eigene Weiterentwicklung hinein. Es gibt für uns kein 
Entrinnen, wenn es darum geht, auch die unvermeidlichen 
Phasen der Kämpfe, der Frustrationen und der vielfältigen 
Schwierigkeiten bewältigen zu lernen. Und zwangsläufig 
kennen wir alle die Momente in unserem Eltern-Sein, in 

denen wir rat- und hilflos vor dieser anspruchsvollen Auf-
gabe stehen und uns eingestehen müssen, dass wir mit 
unserem elterlichen Engagement eigentlich nicht wirklich 
bewirken, was wir uns ursprünglich vorgenommen haben.

 Worum geht es in der ARUNA-Elterngruppe?

In der ARUNA-Elterngruppe geht es um neue Perspektiven 
in der Elternschaft und die versöhnliche Annahme unse-
rer individuellen elterlichen Stärken und Schwächen. Wir 
möchten unser Repertoire als Mütter und Väter erweitern: 
im Umgang mit unseren Kindern und uns selbst.

Folgende Themen werden u.a. den roten Faden dieses  
Seminars bilden:

~	Verständnis entwickeln für die eigenen Grenzen
~	Fragen der persönlichen Verantwortung und Integrität
~	die Motivationen in unserem Handeln besser  
	 verstehen lernen
~	herausfinden, wie wir uns auf unsere Kinder beziehen  
	 und wie viele Möglichkeiten wir ihnen bieten, sich  
	 auf uns zu beziehen
~	unsere Wünsche und Hoffnungen

~	elterliche Führung, Würde und Macht
~	Aggression und Streit
~	Individualität und Selbstgefühl unserer Kinder stärken  
	 und unterstützen
~	selbstbewusste Elternschaft
 
Familie kann ein Ort sein, an dem Wachstum möglich ist!

 

 
Kann ich Kinder zur Elterngruppe mitbringen?
 
Ja! Wir werden eine Kinderbetreuung organisieren, sodass 
die Möglichkeit besteht, Kinder zum Workshop mitzubrin-
gen. Bitte rechtzeitig mit uns Kontakt aufnehmen, um die 
Einzelheiten abzuklären.

Coaching und Inspiration für allein- und  gemeinsam erziehende Mütter und Väter
mit Susanne Sonnleitner und Sebastian Seitler – mit Kinderbetreuung

Mit diesem Seminar möchten wir einen expliziten Rahmen schaffen, in dem allein- oder gemeinsam erziehende Mütter und Väter ins-
pirierenden Austausch und konkrete Unterstützung finden. Hier erforschen wir ganz konkret und praktisch, wie die Bedingungen für 
ein harmonisches Leben mit Kindern geschaffen werden und Eltern ihre Kinder dabei unterstützen können, zu selbstbewussten, starken 
Menschen heranzuwachsen – ohne dabei ihre eigenen Bedürfnisse und Grenzen zu vergessen. Eingeladen sind Väter und Mütter von 
Kindern aller Altersstufen, die sich einen bewussten und entspannten Umgang mit ihren Kindern und sich selbst wünschen. 
Erstmals wird eine Kinderbetreuung während der Gruppenzeiten organisiert, Kinder können also zum Seminar mitgebracht werden. 

ELTERN SEIN … UND FAMILIE LEBEN!

 

„In den Kindern erlebt man sein eigenes Leben  

noch einmal, und erst jetzt versteht man es ganz.“

Søren Kierkegaard
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Wir laden alle, die uns nahe stehen und sich als 
Teil der weitverzweigten „ARUNA-Familie“ verste-

hen, wieder ganz herzlich zu diesem besonderen Som-
mer-Event im Gut Helmeringen ein! Das ARUNA-Family 
Treffen 2025 soll wie immer ein Fest der Generationen 
sein, bei dem jung und alt zusammentreffen, um sich 
auf vielfältige Weise zu inspirieren und eine gemeinsa-
me Zeit mit Sinn und Spaß zu verbringen – das Ganze 
eingebettet in einen Rahmen, der vom „ARUNA-Geist“ 
durchweht wird. Eingeladen sind persönliche Freunde, 
die TeilnehmerInnen der bisherigen 23 Basistrainings 
und deren PartnerInnen (auch wenn diese uns bisher 
noch nicht kennen) und Kinder (aller Alterstufen). Das 
Treffen bietet also auch ganzen Familien die Möglich-
keit einer gemeinsam verbrachten Qualitätszeit.

Das ARUNA-Family-Treffen wird wieder als ein gemeinsa-
mes Event gestaltet, das vom Engagement aller lebt und 
das Resultat vereinter kreativer Ressourcen darstellt.

Der Ablauf des Treffens wird folgende Elemente beinhalten: 

~	geleitete Sessions und Mini-Workshops mit uns
	 und anderen LeiterInnen
~ eigenes Programm für Kinder und Jugendliche
	 (z.B. Body-Painting, Clown, Theater, Musikband,
	 Bildhauerei, Mini-Visionquest, Chillout-Zelt, Disco,
	 Jugend-Council, Massage, Yoga)
~ Zeremonien, Schwitzhütte
~ Gesprächskreise,
	 Councils und kreative
	 Zusammenkünfte
~ Ausstellungen,
	 künstlerische und musi- 
	 kalische Darbietungen
~ Flohmarkt, Sauna,
	 Disco, Grillparty

Let’s come together!
Wir freuen uns auf Euch!

Anmeldung und organisatorische Einzelheiten:

Wir bitten Euch um eine frühzeitige Anmeldung. 
Erfahrungsgemäß ist das Sommerfest immer 
schnell ausgebucht und wir können dann nicht 
mehr alle InteressentInnen aufnehmen. Wir ver-
schicken rechtzeitig alle Informationen zu Kosten, 
Unterbringung, Aufbau, etc. Neben dem groß-
zügigen Zimmerangebot im Gut Helmeringen, 
gibt es auch wieder die Möglichkeit zu campieren 
oder zu zelten.

Ein Sommerfest für alle TrainingsabsolventInnen, ihre PartnerInnen und Kinder

„FAMILY-TREFFEN“ – DAS LEGENDÄRE ARUNA-SOMMERFEST

Das ARUNA-Sommerfest ist mittlerweile eine von so vielen Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern heißgeliebte Veranstaltung, dass 
sie aus dem Programm des Instituts gar nicht mehr wegzudenken ist. Und so gibt es auch wieder die Möglichkeit, zusammen mit der 
ganzen Familie oder engen Freunden für ein paar Tage in den „ARUNA-Flow“ einzutauchen: mit kreativem Austausch für alle Alters-
stufen; mit einer bunte Palette an Workshops, Mini-Seminaren und Sessions; im Miteinander-„Aushängen“, Meditieren, Essen, Baden, 
Faulenzen, Feiern …



SEMINARE FÜR JUNGE ERWACHSENE

43

SEMINARE FÜR JUNGE ERWACHSENE

DAS LEBEN, DIE LIEBE UND ICH

Die Workshop-Reihe „Das Leben, die Liebe und ich“ 
besteht aus insgesamt fünf verschiedenen Modulen. 

Die zwei Basis-Module 1+2 können nur hintereinander 
besucht werden. Die beiden Aufbau-Module 3+4 stehen 
allen Leuten offen, die bereits an den Modulen 1+2 teil-
genommen haben. *Für die beiden Basis-Kurse (1+2) gilt 
ein Alterslimit von 16–26 Jahre, für die zwei aufbauenden 
Kurse (3+4) von 18–28 Jahre.

1. Kurs: 	KÖRPER, KONTAKT UND SPIEL  
		  (früher: „Das Leben, die Liebe und Ich“)
In Kontakt zu kommen: mit Dir selbst, Deinem Körper, 
Deinen Gefühlen und Wünschen, mit anderen Leuten Dei-
nes Alters. Erfahrungsaustausch und Kontakt, der bestär-
kend ist für das Selbstvertrauen als Mann oder Frau. Tan-
trische Energie-Erfahrungen und Meditationen, die innere 
Räume aufschließen und die Wahrnehmung weiter wer-
den lassen. 

eine Workshop-Reihe für junge Menschen von 16* bis 28* Jahren über Sexualität, Liebe und Beziehung

Die meisten von uns, egal, wie alt oder erfahren wir sind, können über Liebe und Sexualität noch eine Menge lernen. Selbst wenn wir 
schon genau wissen, wie Sexualität funktioniert, gibt es noch viel zu erforschen – mit uns selbst und in Kontakt mit anderen. Verliebt zu 
sein, eine Beziehung zu haben, mit einem anderen Menschen „Liebe zu machen“ gehört zu den wirklich großen Abenteuern im Leben.  
Wir können unsere Beziehungen gestalten und ihnen den Ausdruck geben, der für uns richtig ist. Es ist auf jeden Fall gut, dafür etwas   
Orientierung und Inspiration zu bekommen. Dabei ist die Frage, wie „es“ zwischen Männern und Frauen funktionieren kann, genau- 
                                              wichtig wie Neugier und ein bisschen Spaß am Chaos …
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2. Kurs: 	BEGEGNUNG UND KOMMUNIKATION  
		  (früher: „Das Leben, die Liebe, Ich … und Du!“)
Wieder einzutauchen in den tantrischen Erfahrungsraum: 
neue und alte Weggefährten treffen und gemeinsam wei-
ter forschen, neue Schritte wagen auf dem Weg, der nach 
innen, zu Dir führt. Und immer wieder neugierig sein auf 
Dich selbst und in der Begegnung mit anderen. Vorausset-
zung ist Kurs 1.

3. Kurs: 	SEXUALITÄT, PRÄSENZ UND ECHTER KONTAKT
Wie funktioniert mein eigener Körper? Wie kann ich ech-
ten Kontakt aufnehmen und einer realen anderen Person 
wirklich begegnen? Was erleben andere in ihrer Sexua-
lität tatsächlich? Was ist „männlich“, was ist „weiblich“? 
Wie kann ich herausfinden, was mir in meiner Sexualität 
gefällt?  Diesen offenen Fragen widmen wir uns in diesem 
aufbauenden Workshop mit konkreter Information, viel 
Austausch, Erfahrungs- und Begegnungsübungen, und 
einer großen Portion Humor. 

4. Kurs:	 SEXUALITÄT, LIEBE UND BEZIEHUNG
Sexualität – das hat nicht nur mit dem Körper, mit Erre-
gung und mit Lust zu tun. Sex kann viel mehr sein: eine 
offene Begegnung auf Herzensebene, ein tiefer Einblick in 
das Wesen des anderen, ein intimer Ausdruck von Liebe 
und Verbundenheit. Sich auf diese Weise auf einen ande-
ren Menschen einzulassen heißt, in Deinem Körper prä-
sent zu sein, Dein Herz zu öffnen und Dich als die Person 
zu zeigen, die Du bist. Doch wie geht das? 

Leute unter 18 brauchen eine schriftliche Erlaubnis der 
Eltern. Die Module 1 - 4 können bei Bedarf – soweit es 
platzmäßig möglich ist – auch ein zweites Mal besucht 
werden. Das Jugend-Training wird von einem Leiterteam 
und einem jungen Assistententeam begleitet.

 
Genauere Infos findest Du im Internet unter 
www.aruna-tantra.de/workshops-fuer-jugendliche
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Es ist eine Disziplin, die leicht zu verstehen, aber schwie- 
rig zu beherrschen ist, denn sie führt auf drei verschiede-
nen Ebenen in die Räumlichkeit ein – nämlich auf denen 
des Körpers, des Geistes und der Emotionen.

Die Seminare sind hauptsächlich dieser Übung gewid-
met. Verschiedene Visualisierungen vertiefen das räum-
liche Empfinden des Shiva-Tanzes. Es gibt auch Zeiten, in 
denen Fragen gestellt werden können. Zudem ist ein Tag 
für das Yoga der Berührung bestimmt. Dieses bildet einen 
Bestandteil des Tanzes und beruht auf denselben Prinzipi-
en der Räumlichkeit und Absichtslosigkeit.

 
Bücher von Daniel Odier auf Deutsch:

~	Tantra: Eintauchen in die absolute Liebe
~	Das tantrische Erwachen: Begehren, Leidenschaft  
	 und Spiritualität
~	Tantra Yoga: Vijnana Bhairava Tantra –  
	 der Weg zur höchsten Erkenntnis
~	Offene Weite: Der Herz-Geist des Zen
~	Die Ekstase des Herzens. Der tantrische Weg  
	 zum Erwachen
~	Das entflammte Herz – Auf dem tantrischen Weg  
	 die Kraft des Herzens entfalten
~	Freude: das Glück im Herzen der Dinge entdecken
~ Meditations-Techniken der buddhistischen  
	 und taoistischen Meister
~ Kali, Mythologie, geheime Praktiken & Rituale

 
~ Die verrückte Weisheit der Yoginis
~ Kaula – Der königliche Weg der Shakti

D iese sehr alte Tradition, die eng mit dem Shivaismus 
des Indus-Tals verknüpft ist, lehrt eine Form des 

Yoga, die heute beinahe völlig verschwunden ist. Es han-
delt sich um eine Übung in drei Phasen, in der Meditation 
im Sitzen mit Bewegung verbunden wird. 
	 Während der ersten Phase lernt man eine Meditation, 
bei der man nach und nach zulässt, wie der Körper mit 
einer freien und absichtslosen Bewegung den Raum aus-
füllt. Damit verknüpft ist eine bestimmte Bauchatmung in 
Form des Unendlichkeitszeichens.
	 Während der zweiten Phase erlaubt man seinen Armen, 
den umgebenden sphärischen Raum zu entdecken, wäh-
rend der geschmeidige Körper voll und ganz an dieser 
Entdeckungsreise teilnimmt. In der dritten Phase erhebt 
man sich und beginnt mit dem heiligen Shiva-Tanz, der 
unter dem Namen Tandava bekannt ist. Es ist ein freier, 
extrem langsamer Tanz, bei dem sich die Bewegung nach 
und nach von allen Muskelanspannungen und Willens- 
äußerungen befreit. 

TANTRA YOGA 
Lehren des kaschmirischen Tantrismus  
mit Daniel Odier 

Daniel Odier lehrt die Kaula-Tradition des kaschmirischen Tan- 
trismus, so wie sie ihm seine Meisterin Lalita Devi weitergegeben 
hat. Diese Linie geht bis zu den Mahasiddhas zurück, insbesonde-
re auf Matsyendranath, den Autor des Kaulajnananirnaya-Tantra. 

Foto: Mauro Magrini

Auf diese Weise entdeckt der Yoga-Praktizierende seine 
ursprüngliche räumliche Freiheit, auf welcher der gesamte 
tantrische Zugang aufbaut. 
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Die Quodoushka-Teachings sind ein machtvolles Werk-
zeug, um wieder mit sich selbst in Kontakt zu kommen 
und sich an der innewohnenden universellen Lebenskraft 
auszurichten. Das jahrtausendalte schamanische Wissen 
aus dieser matriarchalischen Linie hilft uns, einen weiteren 
Schritt zum verantwortlichen Erwachsenen zu machen, hin 
zu einer freudvollen Natürlichkeit, einem neuen Verständ-
nis von Spirit und zu mehr Einklang mit allem in unserer 
unmittelbaren Umgebung.

Der Workshop „Quodoushka Intensive“ vermittelt die Tea-
chings, Erfahrungen und Zeremonien der ersten zwei Stu-
fen des Quodoushka-Wissens:

Quodoushka I umfasst jene Lehren, die den Einzelnen als 
sinnlich-sexuelles Wesen ansprechen. Behandelt wird der 
vielfältige Einfluss emotionaler, physischer, mentaler und 
spiritueller Aspekte auf unsere Sexualität. Ein Schwerpunkt 
liegt auf den verschiedenen Arten der Befriedigung, die 
für uns erreichbar sind und auf den länger andauernden 
Ebenen des orgasmischen Erlebens, die wir als Menschen 
erleben können.

Quodoushka II erforscht die energetischen Gesetze, die 
der Begegnung und Verschmelzung zweier Menschen 
zugrunde liegen, die Unterschiede von weiblichen und 
männlichen Bedürfnissen und Sehnsüchten in unseren 
Beziehungen. Ziel des gemeinsamen Lernens ist ein 
Raum totaler Präsenz und sinnlicher Intimität, der die Ver-

bundenheit und Natürlichkeit unserer Kontakte vertieft, 
uns eine direkte und ehrliche Herz-zu-Herz Verbindung 
ermöglicht und so unsere Art der Beziehung vertieft.
	
Eine Schwitzhütten-Zeremonie ist Bestandteil des Work-
shops. Etwa in der Mitte des Workshops gibt es eine klei-
ne Pause von ca. 1/2 Tag. Kurssprache ist deutsch.

Die Chuluaqui Quodoushka Teachings sind jene spirituell-sexu-
ellen Lehren innerhalb des „Native American Sweet Medici-
ne SunDance Path“, wie sie vom „Twisted Hairs Council of 
Elders“, einem stammesübergreifenden Ältestenrat, überliefert 
wurden. Durch Harley SwiftDeer Reagan („Thunder Strikes“) 
und die von ihm gegründete „Deer Tribe Metis Medicine 
Society“ – eine schamanische Schule und Medizingesellschaft in 
Arizona / USA – ist dieses Wissen an die breitere Öffentlich-
keit gebracht worden.

Das Wort „Chuluaqui“ bezeichnet die zentrale Le- 
bens- und Schöpfungsenergie, aus der alles ent-

steht und die fortwährend als Ki, Chi oder Prana alles 
durchströmt. Die magische «Quodoushka»-Energie ent-
steht, wenn zwei „Chuluaqui“ in totaler Einheit zusam-
menkommen. Durch die Verschmelzung wird etwas 
Größeres kreiert, als die bloße Summe der beiden ur- 
sprünglichen Energien. Dieser Vorgang wird durch die 
magische Formel „1+1=3“ dargestellt.

Alles Existierende, so heißt es, wird auf diese Weise ge- 
schaffen. So sei es auch am Urbeginn aller Zeiten gesche-
hen: Urgott und Urgöttin – Wakan und Ssquan – gaben 
sich einander ganz hin und schufen so das Universum mit 
all seinen Lebensformen. 

Die Ältesten lehren, daß Sexualität unsere Zentrums-
energie ist. In unserem Lebenskreis stellt sie die stärkste 
transformative, energetisierende und befreiende Kraft dar. 
Doch zuerst müssen wir Harmonie in die emotionalen, 
mentalen, physischen und spirituellen Aspekte unseres 
Selbst bringen. Solange sich diese vier Aspekte nicht in 
Balance befinden, wird unsere Sexualität allenfalls dazu 
beitragen, eine noch unbalanciertere „Realität“ zu erschaf-
fen.

Spiritual-Sexual Teachings from the Twisted Hairs Council of Elders mit Batty Crosses Bridges Gold & Rose ThunderEagle Fink

QUODOUSHKA INTENSIVE
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HINWEISE & ORGANISATORISCHES

VORKENNTNISSE

Für unsere offenen Gruppen sind keine besonderen Vor-
kenntnisse nötig – die Teilnahme steht grundsätzlich jedem 
offen. Die tantrischen Seminare und das Basistraining sind 
sowohl für Paare als auch für Einzelne jeder Altersstufe 
geeignet. Wir weisen jedoch darauf hin, daß die Grup-
pen des ARUNA-Institutes kein Ersatz sind für notwendige 
medizinische oder psychotherapeutische Behandlung.

TRAININGSBROSCHÜREN

Detaillierte Informationen zu den Trainings, zum Inhalt 
der einzelnen Gruppenzyklen, sowie zu den angewandten 
Methoden geben die gesonderten Trainingsbroschüren. Sie 
können bei Interesse in unserem Büro angefordert werden.

ARUNA-NETZWERK

Eine „ARUNA-Netzwerkliste“ kann in unserem Büro 
angefordert bzw. auf der Website eingesehen werden. 
Sie enthält Adressen von Teilnehmern der Basistrainings 
und von befreundeten Menschen und Institutionen, die 
mit den ganzheitlichen Ideen und Erfahrungen, wie sie im 
Rahmen des ARUNA-Institutes vermittelt werden, vertraut 
sind. Die Liste umfaßt Angebote im Bereich von Einzel- 
und Gruppenpsychotherapie, Medizin, Beziehungsarbeit, 
Counseling, Körperarbeit, Farbberatung, Astrologie, etc., 
sowie auch verschiedene Serviceangebote.

ANMELDEADRESSEN UND INFORMATIONEN

Info für Österreich:
Elisabeth Untersteiner, Fünkhstr. 11/1, A-3021 Pressbaum, 
Tel. +43 (0)664/2260461, elisabeth.untersteiner@gmx.at
Für alle anderen Gruppen: 
ARUNA-Institut, St. Nepomukstr. 13, D-74673 Mulfingen,  
Tel. 07936 /6 21, Fax - 6 46, info@aruna-tantra.de

www.aruna-tantra.de
Besuchen Sie auch unsere aktuellen Seiten im Internet!

HINWEISE & ORGANISATORISCHES

BÜROZEITEN DES ARUNA-INSTITUTES
	

Unser Büro ist Montag von 15 - 19 Uhr, Mittwoch und Don-
nerstag von 10 -13 Uhr für telefonische Anfragen offen.  
Tel. 07936 /6 21, Fax - 6 46. (Ansonsten Anrufbeantworter)

ANMELDUNG
	

Die Anmeldung für einen Kurs ist verbindlich, wenn uns 
eine schriftliche Anmeldung vorliegt (bitte nur über unsere 
Website!). Wir verschicken danach eine Anmeldebestätigung 
und ca. vier Wochen vor Kursbeginn alle wichtigen Infor-
mationen (Wegbeschreibung, Mitzubringen etc.). Auch bei 
Stornierungen erhalten Sie eine Bestätigung. Da für einige 
Gruppen eine Teilnehmerbegrenzung gilt und wir uns bei 
den gemischten Gruppen um ein ausgewogenes Verhältnis 
von Männern und Frauen bemühen, bitten wir um früh
zeitige Anmeldung. Für die Trainings gelten gesonderte Teil-
nahmebedingungen; sie liegen der Trainingsbroschüre bei. 
Bitte extra anfordern!

KURSGEBÜHREN / VOLLPENSIONSKOSTEN

In den genannten Kursgebühren sind (soweit nicht anders 
angegeben) die Kosten für Unterkunft, Verpflegung und 
Gruppenraumbenützung an den Seminarorten noch nicht 
enthalten. Je nach Kursort und Wahl der Zimmer belaufen 
sich diese auf E 65,– bis ca. E 140,–/Tag. Die Kurskosten 
werden am Beginn der Gruppe in bar bezahlt.

BEGINN DER KURSE / ANREISE / KURSENDE
	

Alle Kurse beginnen – wenn auf dem Terminblatt S.4/5 
nicht anders beschrieben – um 18.30 Uhr des ersten angege-
benen Tages. Anreise bitte ca. eine Stunde früher. Gruppen-
ende ist jeweils am frühen Nachmittag des letzten Tages.

SEMINARHÄUSER

Alle Kurse finden in ausgewählten Seminarhäusern – in 
landschaftlich reizvollen Gegenden – statt. Übernachtun-
gen, Vollverpflegung und Benutzung aller Seminarhaus
einrichtungen sind am Kursort mit eingeschlossen und 
müssen auch bezahlt werden. 

ZUR LEITUNG DER GRUPPEN

In den Seminaren und Trainings werden wir – Regina und 
Hellwig – weitgehend gemeinsam anwesend sein und 
abwechselnd oder zusammen die Gruppe leiten. Einzelne 
Schwerpunkte und Kurse werden wir aber gegebenenfalls 
auch alleine übernehmen – unterstützt von unserem Team.

INFEKTIONSKRANKHEITEN

Bei bestehenden Infektionskrankheiten (Grippe, Ge-
schlechtskrankheiten, HIV, etc.), die eine Ansteckungsge-
fahr für Dritte darstellen könnten, bitten wir um Rückspra-
che vor Kursbeginn, um die Teilnahme abzuklären. 



„Dass Gott in jedem von uns lebt,

dass jeder Fleck Erde uns Heimat sei,

jeder Mensch uns verwandt und Bruder ist,

dass das Wissen um diese göttliche Einheit 

alle Trennung in Rassen, Völker, in Reich und Arm, 

in Bekenntnisse und Parteien

als Spuk und Täuschung entlarvt – 

das ist der Punkt, auf den wir zurückkehren, 

wenn furchtbare Not oder zarte Rührung unser Ohr geöffnet 

und unser Herz wieder liebefähig gemacht hat.“

Hermann Hesse



L ieben 
    l ernen …

 
St. Nepomukstraße 13
D- 74673 Mulfingen
Telefon 079 36 /6 21

Fax 079 36 /6 46
info@ aruna-tantra.de

www.aruna-tantra.de


